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Zum „ Großen Preis der Stadt Leipzig
"

,
einem 100 - kw - Steherrennen , hatten sich am Mittwochabend
rund 15 000 Zuschauer eingefunden , die einen feinen Sieg
des Dortmunders Erich Metze erlebten . Der Exmeister
zeigte sich dem ganzen Feld , darunter auch unseren beiden

Weltmeisterschaftskandidaten Schön und Lohmann , über¬

legen . Schon vor dem 25 . km war er in einem machtvollen
. Antritt vom 4 . Platz aus an die Spitze gezogen und lieg sich

dann bis zum Schlug nicht mehr verdrängen . Die Revanche
der Fliegermeisterschast endete mit einer Bestätigung des
Berliner Ergebnisies . Richter behielt erneut die Oberhand
über Menkens , Lorenz und Marklewitz . Ergebnisi - '.
100 - km - Steherrennen : 1 . Metze 1 :23 :58 , 2 . Schön 30 m ,
3 . Schindler 80 m , 4 . Lohmann 150 in , 5 . Lemoine - Frank¬
reich 425 m , 6 . Hille 850 m . Ein 500 -rn - Vorgabefahren der

Verufsflieger holte sich Merkens vor Marklewitz , Lorenz ,
Walter und Richter . Walter gewann ein Punktefahren vor

Szepan Fath
( Schalke ) ( Worms )

- Nationalelf : Buchloh
( VfB . Speldorf )

Welsch Janes
i, ( Borussia Neunkirchen ) ( Fortuna Düsseldorf )

Rose Goldhrunner Schädler
( SpVgg . Leipzig ) ( Bayern München ) ( Ulmer FV . 94 )

Elbern

Krönung Lindemann

( Franken ) ( Eintr . Frankfurt )
enberg Gipka
( beide Niederrhein )

Pistolenschützen zum modernen Fünfkampf .

Die Eigenarten des modernen Fünfkampfes , die ihm in
rhrem ioldatischen Wert von vornherein die Aufnahme in
das sportliche Programm der SA . gesichert haben , bringen
es mit sich , daß die ersten Übungen bereits vor Beginn der
eigentlichen Reichswettkämpfe in Angriff genommen wurden .
Das Pistolenschießen wurde — wie bei der Wehrmacht erst¬
mals in diesem Jahr — in zwei Klassen ausgetragen . In
Klasse A werden die Übungen des Olympischen modernen
Fünfkampfes erledigt , während in Klasie B statt des 5 - krn -
Geländerittes eine 7,5 -krn - Geländefahrt mit dem Motorrad
eingeführt ist .

Den Kämpfen am Mittwochvormittag auf den Schieß -
ständen in Berlin - Wannsee wohnten SA .-Obergruppen -
führer K ll h m e l vom Hauptamt NS .- Kampfspiele und
Stabsführer Obergruppenführer Herzog von der Obersten
SA .- Führung bei . Die Leitung lag in Händen von Stan¬
dartenführer Beck . Die 11 Wettkämpfer hatten 20 Schuß auf
Zehn - Ring - Wannscheiben auf 25 m Entsernung abzugeben ,
wobei die Scheibe jeweils 3 Sek . sichtbar war . Zum größten
Teil wurde die übliche Mechrladepistole benützt ;
daher können die Leistungen auch nicht mit denen der Olym¬
pischen Fünfkämpfer verglichen werden .

In Klasse A setzte sich Obersturmführer Bollenrath -
Westfalen mit 17 Treffern und 151 Ringen an die Spitze
vor Oberscharführer Voldt - Ostland mit 16 Treffern und
141 Ringen . Aus 16 Treffer kamen außerdem noch SA .-
Mann Wölselschneider - Hesien und Sturmführer Dürer -
Niedersachsen mit 133 bzw . 118 Ringen . Mit der Aus¬
tragungsform der K l a s s e B haben sich , wie schon die Fünf¬

kampf - Meisterschaft der Wehrmacht zeigte , die Wettkämpfer
noch nicht ganz angefreundet . Hier waren nur drei Teil¬
nehmer am Start , unter denen sich Obersturmführer Hahl -
bohm - Niedersachsen mit 14 Treffern und 123 Ringen als

Bester erwies .

Bollenrath führt auch im Degenfechten .

Die zweite Übung zum modernen Fünfkampf führte
heute früh die Degenfechter zusammen . Bei der geringen
Freizeit , die den SA .-Leuten für Trainingszwecke zur Ver¬

fügung stand , müssen die Leistungen als außerordentlich gut
bezeichnet werden . Die beste Klinge führte Obersts . Bollen¬

rath - Westfalen , der 6 von 7 Gefechten gewann . An zweiter
Stelle liegt Obersch . Lehmann - Niedersachsen . In der Kl . B

stehen die Teilnehmer punktgleich . Bollenrath führt bisher
in der Gesamtwertung im modernen Fünfkampf mit 1 plus
1 — 2 .

*

M Als Auftakt der - neuen Fußballsaison 1937/38 am
i 15 . August gibt es gleich ein überragendes Ereignis , und

zwar die Begegnung zwischen der Nationalelf und einer

, SA .- Auswahl im Rahmen der SA .-Reichswettkämpfe . Man

Mkann gleich sagen : ein Spiel von Format . Ein Blick auf die

MMsetzung der SA .-Auswahl zeigt , daß hier mit Münzenherg ,
i Mrissen Lenz , Zielinski und Eauchel bewährte Nationai -

6. stieler stehen , daß überhaupt hier .eine äußerst spielstarke
K Mannschaft antreten wird , denn auch von den übrigen Spie -
s lern hat man zum größten Teil nur gute Leistungen in
» Erinnerung . Die Nationalelf mag auf dem Papier stärker
Mein , aßet gewonnen hat sie noch lange nicht . Gespannt ist

natürlich auf das Äiederauftreten des Wormsers
I Fat h , der , sofern er seine Verletzungen ganz
k

'
überstanden haben sollte , immer noch einer unserer besten

K Linksaußen ist . Neben Szepan wird Fath schon zur Geltung
k kommen . Eine Reihe weiterer Stammspieler der Nationaf -

t Mannschaft vervollständigt neben einigen Nachwuchssvielern
kis

Jtai £e Ausgebot , das sich der SA .- Auswahl zum Kampfe

Die Mannschaften :

Gruppe 6 : 1 . Schiitzenverein 1864 Wiesbaden - Biebrich
545 Ringe , 2 . KKS Wiesbaden - Schierstein 536 Ringe ,
3 . Sportschützen 1932 Wiesbaden 528 Ringe .

Die besten Einzelschüßen waren :

a ) im militärischen Anschlag : Gruppe A : Uitting ( 165 ) ,
Mendorf ( 158 ) , Lorenz ( 158 ) ; Gruppe B : Emmrich ( 155 ) ,
Schürr ( 150 ) , Höhn ( 144 ) ; Gruppe C : Moser ( 153 ) , Vollmer

( 147 ) , Kaupath ( 144 ) .
b ) im sportlichen Anschlag : Gruppe A : Mendorf ( 164 ) ,

‘ Meyrer ( 163 ) , Grünewald ( 160 ) ; Gruppe B : Emmrich ( 161 ) ,
Alles ( 155 ) , Eger ( 154 ) ; Gruppe C : Dohn ( 155 ) , Moser

( 149 ) , Göller ( 149 ) .

Bei den Jungschützen erzielte die Mannschaft des
Kleinkal ' iber - Schützenvereins Wiesbaden -

Wald st raße ( Urban , Fassig , Hirsch und Söhngen ) im

militärischen Anschlag 419 Ringe und im sportlichen Anschlag
516 Ringe und wurde damit in beiden Wettbewerben
Unter kreismeister . Einzelmeister wurde Karl -

Heinz Urban vom KKS . Wiesbaden -Waldstraße mit 1hl
bzw . 146 Ringen . Auch diese Leistung verdient besonders
hervorgehoben zu werden .

Einzelmeister bei den Altschützen sind Uitting mit
165 Ringen im militärischen und A l l e n d o r f mit
164 Ringen im sportlichen Anschlag .

Wiesbadener Schützengesellschaft gewann
den Mannschaftska : pf ( A ) .

3m Juli fanden in Wiesbaden die Unterkreismeister¬
schaften der im Unterkreis Wiesbaden zusammengeschlossenen
Vereine des Deutschen Schützenverbandes auf den Schieß -
ständen an der Mainzer Straße unter Leitung des Unter »
kreis - Sportwartes Hennig statt . Züm ersten Male seit
der Verschmelzung der drei früheren Verbände standen sich
die Mannschaften und Einzelschützen sämtlicher Vereine
Groß - Wiesbadens unter den gleichen Bedingungen in einem
Meisterschaftswettbewerb gegenüber . Die Meisterschaften
wurden getrennt in militärischen und sportlichen Bedin¬

gungen ausgetragen . Jeder Schütze ( Mannschaft zu vier
Schützen ) hatte 30 Schuß , und zwar je Wettkampf 15 Schutz ,
in den drei Anschlagsarten liegend - freihändig , kniend
( sitzend ) und stehend - freihändig abzugeben . Die Beteiligung
war sehr zahlreich , so daß eine Einteilung in Wettkampf¬
gruppen A , B und 6 vorgenommen werden mutzte , über
40 Mannschaften und 180 Einzelschüßen stritten um die .
Meisterschaftsehre .

3m Mannschaftswettkampf wurde in beiden Wettkampf¬
arten Sieger in der Mannschaftsgruppe A und zugleich
Unterkreismeister die Mannschaft der Schützen -

aesellschaft Wiesbaden '
( Uitting , Allendorf , Dr .

Wehner und Kneip ) mit dem ausgezeichneten Resultat von
612 Ri ! en int militärischen und 636 Ringen int sportlichen
Wettbewerb . Auch die übrigen Resultate , von denen nach¬
stehend von jeder Gruppe die drei ersten aufgeführt sind ,
zeugen davon , daß im Kreis Wiesbaden gute Breitenarbeit

geleistet wird .
Militärischer A nj chlag : .

Gruppe A : 1 . Postsportverein Wiesbaden 579 Ringe ,
2 . Wiesbaden - Waldstraße 577 Ringe , 3 . Polizei - Sportverein
Wiesbaden 574 Ringe .

Gruppe B : 1 . Sportschützen Landesbank 2 . Mannschaft
542 Ringe , 2 . Hubertus Wiesbaden -Dotzheim 540 Ringe ,
3 . Sporftchützen Landesbank 1 . Mannschaft 536 Ringe .

Gruppe 0 : 1 . KKS . Wiesbaden - Schierstein .537 Ringe ,
2 . Sportschützen 1932 Wiesbaden 513 Ringe , 3 . Schützenoerein
1864 Wiesbaden - Biebrich 509 Ringe .

Sportlicher Anschlag :

Gruppe A : 1. Polizeisportverein Wiesbaden 623

Ringe , 2 . Postsportverein Wiesbaden 601 Ringe , 3 . Wies¬
baden - Waldstraße 598 Ringe .

E ruppe B : Schützenverein 1912/30 Wiesbaden -

Dotzheim 560 Ring ^ 2 . Wilhelm Tell Wiesbaden 558 Ringe ,
3 . Landesbank 1 . Mannschaft 547 Ringe .

Was bringen die NS . - Kampfspiele
. . . und wer ist teilnahmeberechtigt ?

Gemäß den Durchsührungsbestimmungen zu den Aus¬

schreibungen für die NS .- Kampfspiele beim Reichsparteitag
in Nürnberg verteilen sich die rein sportlichen Wettkämpfe

auf die Sportarten Leichtathletik , Schwimmen ,
Boxen , Gewichtheben , Fechten , Turnen , Fust¬
und Handball . 3n der Leichtathletik sind folgende Wett¬

bewerbe vorgesehen : 100 - , 400 - , 1500 - m - Lauf , Weit - und

Hochsprung , Diskus - und Speerwurf , Kugelstoßen , Deutsche

Staffel ( 100 , 300 , 400 und 500 m ) und 10X ^ - Rundenstaffel
für Vereinsmannschaften . Das Schwimmsport - Programm

jetzt sich zusammen aus 100 - und 400 -m - Kraul , 100 - w -Rücken

und 200 - m - Brust , sowie eine 4xl00 -m - Freistilstaffel für

Vereinsmannschaften .
Die Kosten der Unterbringung und Verpflegung der

Teilnehmer an den NS .- Kampfspielen in Nürnberg werden

getragen . Das gleiche gilt für den An - und Abtransport .

Teilnahmeberechtigt ist jeder deutsche Volksgenosse ,
der zuvor int DRL . und den von ihm vorgenommenen Aus¬

scheidungen seine Befähigung erwiesen hat , bluts - und füh¬

rungsmäßig den Aufnahmebedingungen in die NSDAP , ent¬

spricht . weyrwürdig im Sinne des Wehrgesetzes vom 21 . Mai

1935 ist und gesund gemäß den Bedingungen zum SA .- Sport -

abzeichen ist .

Winter Stermsek Lenz Gauchel Schneider
( Danzig ) ( Niederrhein ) ( Wests . ) ( Niedeirh .) ( Berlin )

Jürissen
SA . - Auswahl : ( Niederrhein )

Aufruf des Stabschefs .
Berlin , 11 . Aug . Wie die NSK . meldet , ergeht am

Abend des Donnerstags gegen 20 Uhr durch den Stabschef
über alle deutschen Sender

'
ein Ausruf zu den Reichswett -

- kämpfen der SA . in Berlin vom 13 . bis 15 . August .

Wiesbadener und Rheingauer find dabei .
Die erste sportliche Heerschau der SA . vereint 4500

L Männer int Braunhemd im Berliner Olympia - Stadion vom
13 . bis 15 . August . Die Auslese der Besten , der Wehrtüch -
tigsten aus den Sturm - Abteilungen Adolf Hitlers findet sich
in der Reichshauptstadt zusammen , um Zeugnis abzulegen

^ wn der Arbeit der SA . aus wehrsportlichem und sportlichem
Gebiet . Seit Wochen und Monaten wurden in den Stürmen .
Standarten und Brigaden Ausscheidungskämpfe durchgeführt .
3ni Mittelpunkt aller Kämpfe stehen die Mannschafts -
Wettbewerbe , und unter ihnen wieder an erster Stelle
ein Wehrwettkampf , ein Mannschafts - Fünfkampf und ein
moderner Fünfkampf . Dazu kommen die leichtathletischen
Übungen , sowie Boxen , Reiten und Fechten ; die Eewicht -

> Heber sind ebenso am Start wie die Schwimmer , und auf
dem grünen Rasen treten die Handball - und Fußballspieler
an . 3m .Fußball gibt es ein Tressen zwischen der deutschen
Nationalmannschaft und einer SA .- Auswahl , und bei den
Handballern wird unter den Gruppen Hessen , Berlin /
Brandenburg und Schlesien der Sieger festgestellt . Höhe -

' u.n .
b Abschluß des großen Sportfestes der deutschen

| Wehrhaftigkeit bildet ein gewaltiger Führerappell der ge -

i samten SA „ an dem 20 000 SA .- Führer teilnehmen .
i haben sich aus Wiesbaden und

! dem Rh eingau SA .- Männer für Berlin qualifizieren
ä können , obwohl die Vorbereitungszeit nur knapp bemessen

war . Am Mannschafts - Fünfkampf sind u . a . Sturmmann
Dietrich , Scharf . Berger , SA .- Mann Zobus , Scharf .

Morvers , sämtlich Rüdesheim , Standarte 224 , beteiligt ;
i am 1500 - Meter - Mannschafts - Patrouillenlauf nimmt u a .

Rottens . Weisel - Rüdesheim ( 224 ) teil . Auf der 200 - rn -
- Bruststrecke bewirbt sich Sturmm . Schöps - Wiesbaden ( 80 )

um das Entscheidungsrennen , im Boxen ist Scharf . Ernst
( 80 ) . einst Wiesbadens gefeiertster Faustkämpfer , vertreten

s und im Säbelfechten werden Sturmm . Schäfer - Wies -
L haben ( 80 ) und Trupps . Ehmer - Rüdesheim ( 224 ) die
f Klingen kreuzen . Hoffen wir auf ein ehrenvolles Abschneiden
s im Olympischen Stadion .

Fußball - Nationalelf — SA .-Auswahl im Mittelpunkt .

-
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Die ersten SA . - Kämpfer
im modernenFünfkampf

Mil dem Pistolenschießen der
Fünfkämpfer in der Ver -

siichsanstalt für Handfeuer -

wasien in Wannsee begannen
die - Reichswettkämpfe der
SA . — Während der Aus¬
tragung der eisten Übung
des Modernen Fünfkampfes :
Pistolenschießen .

( Scherl -Wagenborg - M .)

H . Arndt vom Reichsbahn -TSV . beteiligte sich am Jubi -
läums - Bergrennen des RV . Viktoria Kronberg i . T .
und konnte unter stärkster Teilnahme von fast allen Fahrern
des Bezirks den 8 . Platz belegen . Sieger wurde hier Speck -

hart - Offenhach . Adi Traudes und K . Schmidt vom Reichs¬
bahn - TSV . beteiligten sich am 70 -km - Straßenrennen des

Bezirks Saar in Homburg ( Saar ) . Beide Fahrer ab¬
solvierten ihren ersten Start in der A = und B - Klasse und

hatten gleich einen achtbaren Erfolg . Auf der zehnmal zu
durchfahrenden Rundstrecke gelang es Schmidt , auszureitzen ,
eine Spurtprämie zu gewinnen und schließlich eine Minute

Vorsprung heraus zu fahren . . Leider verausgabte er sich

zu stark und wurde vom Felde bald wieder aufgeholt . In
den letzten Runden blieb eine Spitzengruppe von 12 Mann

beisammen , darunter auch die beiden Wiesbadens Traudes
und Schmidt . Der Endspurt wurde von Ritter - Frankfurt
gewonnen : Traudes konnte den 4 . Platz belegen , während
Schmidt Neunter wurde . Die glänzende Zeit des Siegers
betrug 1,36 Std .

ID et mied <8olfmeiftet ?
von Beckerath besiegt Titelverteidiger Longhurst .

Die
^ deutschen Golfmeisterschaften in Bad Ems sind bis

zu den Schlußrunden gediehen . In der Frauenmeisterschaft
kam Frl . Oury - Belgien durch Siege über Frl . Erotz - Köln
und Frl . Stroyan - England in die Endrunde , in der sie auf
Frl . R u d g ard - Wiesbaden trifft , die gegen Frl . Schnie -
wind und Frl . Landauer siegreich war . In der Männer -
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:anbe auf
Eine große Leistung zeigte
Spiel gegen Longhurst . Bei

— Lius Gau unüVrovinzdrei Löcher an
kam . Nach einem

Taunus und Main

Rhein und Mosel .

Krastwagenkonstruktcur H . 8 . Röhr f .

Alt ,

worden .

Brunnen - Kolonnade

Freitag , 13 . August : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .
Leitung : Kapellmeister Karl Lust . ( Kurkarten gültig .)

Zurück

15 .
ionate . Bis -

STOSS NRCHF . Taunusstr . 2

Allen Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Dr . Ramdohr
Hals - , Nasen - , Ohren - Arzt

in 1937 folgende Steuern : je 200 v . H . Grundvermögen
steuer I und II , Gewerbesteuer vom Ertrag und Kapit «
500 v . H . Bürgersteuer . Der Haushalt ist in Einnahm ,
und Ausgaben ausgeglichen .

für korpulente
Herren : den StoB -Herrengörtel
zu tragen 1Er verbessertdie
Figur , schafft gute Hal¬
tung , straffen Körper und
kräftigt durch Minagewirkung
die Bauchmuskulatur .

6 Wälle in Wiesbaden
Erna Herold , 29 Jahre , Westend -

straste 1 .
Emil Simon . 62 I . . W .- Rambach .
Karl Bischoff . 56 Jahre , Walram -

stratze 33 .
Elvira Wenaandt . geb . Beyer .

59 Jabre . Kalileistrabe 15 .
Günther Barth . 2 Monate .

. „ „ . : i einem Spielstand von 3 auf
und 2 zu Spielen zu seinen Gunsten mutzte er die letzten
drei Löcher an Longhurst abgeben , der mit 3 , 2 , 3 nach Hause
kam . Nach einem halb am 19 . Loch gewann er das 20 . und
hatte damit den grötzten Erfolg in seiner Laufbahn als
Golfer gewonnen .

Wiesbadenerin im Rhein ertrunken .

m Mainz , 11 . Äug . An der Petersau bei Mainz badete

nachmittags eine Familie aus Wiesbaden . Die
26 Jahre alte Frau , Mutter von zwei Kindern , geriet an
eine gefährliche Stelle , wurde von der Strömung erfaßt und
ertrank , ohne üatz ihr Hilfe gebracht werden konnte .
Di « Leiche ist noch nicht geborgen .

Rus dem Rheingau .

Seite 10 . Nr . 186 .

Am 10 . August wurde mein lieber Mann , unser
guter Vater , Großvater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Herr Karl Bischoff
Monteur

von seinem langen schweren Leiden durch den
Tod erlöst . | m Namen der Familie :

Frau Lina Bischoff , geb . Berger
und Kinder .

Wiesbaden (Walramstr . 33 ) , den 12 . August 1937 .

Beerdigung : Freitag nachmittag 4 % Uhr
auf dem Südfriedhof .

■ | • I | Kufeke erspart Ihnen nicht nur Mühen und Sorgen ,
chFCi / I » CI Tw 18 ICH • sondern auch Geld . Kufeke bewahrt Ihr Kind vor
Verstopfungen , Blähungen , Durchfall usw . Schlaflose Nächte gibt es dann nicht mehr
für Sie . Eine Dose Kufeke reicht für Kinder bis zum Beginn des sechsten Monats

für 12 Tage oder 60 Mahlzeiten !

Meine liebe Frau , unsere gute treu besorgte Mutter

Elvira Weygandf
geb . Beyer

ist heute nach schwerem Leiden sanft verschieden .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Freitag , den 13 . August 1937 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .

11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Mutter turnt und spielt mit
dem Kind . 11 .45 Programm , Wirtschaft , Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 „ Aller¬
lei — von Zwei bis Drei "

. 15 .00 Volk und Wirtschaft .
16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Unterhaltungs¬

konzert . 21 .00 Zeit , Nachrichten . 21 .15 „ Der Titan "
.

Szenen um Ludwig van Beethoven .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sport¬

bericht . 22 .30 Tanzmusik . 24 .00 Nordische Musik .

Meisterschaft sicherte sich Bentley durch Siege über Cruetchley
und Duncan die Teilnahme an der Schlußrunde . Er trifft
auf L . v . Beckerath - Krefeld , der gegen den Titelverteidiger
Longhurst und F . Gutmann erfolgreich war .

Bon den acht Einzelspielen des Mittwochvormittags
wurden erst am 20 . Grün entschieden , und auch am Nach¬
mittag mutzte Frl . Rudgard mit Frl . Landauer bis zum
20 . Grün gehen , ehe der Weg in die Schlutzrunde frei war .
Eine grotze Leistung zeigte L . v . Beckerath in seinem

hervorragenden Kampf , der vom Publikum mit viel Bei¬
fall ausgenommen wurde . Eine Überl « enheit des einet
oder anderen war nicht festzuftellen und so wurde das hoch

:ige Treffen nach drei Runden unentschieden abgebrochen
____ Entscheidungskampf rangen zum Schluß der Spandaue :
Pohlfutz und der flinke Ungar Boanar . Erst nach eine :
Gesamtzeit von 46 Minuten gelang es Pohlfutz seinen (Segnei
durch verkehrten Armdrehgnff aus dem Stande auf beit
Schultern zu legen .

Ufa - Palast : „ Tundra .
" Thalia : „ Die Kopfjäger vor

Borneo ." Walhalla : „ Die graue Dame ." Film - Palast
„ Wenn Frauen schweigen .

" Capitol : „ Der Vogelhändler .
'

Apollo : „ Der Mann , von dem man spricht .
" Urania

„ Sehnsucht .
" Union : „ Vergißmeinnicht . " Luna : „ Db

Tochter des Samurai .
" Olympia : „ Der kleinste Rebell .'

Sonnenbräune
MM Haut - Oele u . Creme

•
Beste Qualitäten
Wo sind sie ?

bei R . Brosinsky , Bahnhofdrogerie
Bahnhofstraße 13 , Ruf 24944

Leitung : Stabt . Musikdirektor Vogt . ( Dauer - uni
Kurkarten gültig .)

Freitag , 13 . August : 16 .00 im Kurgarten : Konzert . Leitung :
Konzertmeister Otto Riesch . ( Dauer - und Kurkarten
gültig .) 20 .00 : Zu Ehren der Wiesbadener Sommer¬
kurse 1937 des Hermods - Jnstituts Malmö : Sinfonischer
Abend . Leitung : Städt . Musikdirektor A . Vogt . Solistin :
Frieda Schumann ( Violine ) , Kassel . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .)

Wiesbadener Film - Theater .

Frankfurter Rachrichten .

= Frankfurt a . M „ 11 . Aug . Der langjährige Direktor
der Frankfurter Sternwarte feiert am 12 . August seine :
75 . Geburtstag . Prof . Martin Brendel , der seit einige :
Jahren in Freiburg wohnt , wurde vor etwa 40 Jahre :

wissenschaftlichen Kreisen dadurch bekannt , datz er als erste
photographische Aufnahmen vom Polarlicht in Nordnor

wegen machte . Er hat sich ferner durch die Berechnungen
der Planetenhahnen internationalen Ruf errungen . Seinen

Bemühungen gelang es auch , datz in Frankreich das Inter¬
nationale Planetenirtstitut errichtet wurde , eine Anstalt , dis
leider infolge des Weltkrieges und seiner Nachwirkungen
nicht mehr mit den großzügigen Mitteln arbeiten kann , wie
es Brendel getan hat . Brendel ist seit 1908 Mitarbeiter
und Mitherausgeber von Gautz

' Werken . Auch als Versiche -

rungsmathematiker genoß er bedeutenden Ruf . In eine
großen Reihe von Werken schrieb Brendel über die Theori
und die Bewegungen des Mondes , auch über neue Methode :

zur Berechnung der Planetenstörungen . Ihm zu Ehre :
wurde vor zehn Jahren ein neuentdeckter Planet „ Brendelia
benannt .

— Koblenz , 11 . Aug . Der bekannte Automobilkonstrukteu
H . G . Röhr ist in der Nacht zum Mittwoch in Koblenz an

Lungenembolie gestorben . Mit Direktor Röhr , der im ______
von 42 Jahren stand , ist ein Mann dahingegangen , dessen Nam -
über Deutschlands Grenzen hinaus als der eines besonders be¬

fähigten und ideenreichen Konstrukteurs bekannt war . Während
des Krieges stand Röhr an der Front als erfolgreicher
Kampfflieger . Nach Friedensschluss wandte er sich der Auto¬
mobiltechnik zu und schuf den nach ihm benannten Röhr -

Wagen . Zur Fabrikation dieses Wagens gründete er 6et
Darmstadt die Röhr -Automobil -AE ., deren technische Leitung
er üsternahm . Wirtschaftliche Schwierigkeiten führten nach
einigen Jahren zur Aufgabe des Unternehmens , worauf Röhr
als Technischer Direktor und stellvertretendes Vorstandsmit¬
glied in die Leitung der Adlerwerke -AG . zu Frankfurt a . M .
eintrat . Seit zwei Jahren war der Verstorbene als Technischer
Direktor für den Personenwagenbau bei der Daimler - Benz -
AE . in Stuttgari -Untertürkherm tätig . Mitten aus seinem
erfolgreichen Schaffen heraus ist er unerwartet abberufen

Emil Simon
Polizeihauptwachtmeister i. R.

am 10 . August 1937 nach kurzer schwerer Krankheit im
Alter von 62 Jahren sanft entschlafen ist .

Ährennachlese .

= Nordenstadt , 11 . Aug . Nunmehr findet auch hier
noch eine Ahrennachlese durch die vom WHW . und die NSV .
betreuten hiesigen Familien usw . statt . Die gesammelten
Ähren , die auf Anordnung der Kreisleitung etwa 5 kg
Körner je Haushalt betragen soll , werden bis zum 14 . August
beim hiesigen Ortsgruppenleiter der NSV . entgegen ge¬
nommen . Die Aktion stellt bekanntlich eine Unterstützung
der Erzeugungsschlacht und somit einen wichtigen Beitrag
zur Nahrungsfreiheit unseres Volkes dar .

Mainz und Umgebung .

Sport - Hundfäau .

Um den Handball -Pokal des Gaues Südwest .
Die Spiele der Vorschlußrunde um den Handball - Pokal

des Gaues Südweft finden wie folgt statt : 22 . August : RfL .
Haßloch — TSG . Ludwigshafen in Haßloch ; 29 . August :
Tad . Pfeddersheim — Polizei - SV . Wiesbaden in
Mainz . Das Endspiel ist am 5 . September in Worms .

♦
Der Internationale Ruderverband beschloß

in Amsterdam , den deutschen Antrag auf Austragung von
Europameisterschaften für Frauen dem nächsten Kongreß zur
Beratung vorzulegen . Die Europameisterschaften 1938 wer¬
den vom 9 . bis 11 . Sept , auf dem Como - See bei Mailand
ausgetragen .

Bei den Europameisterschaften der Ruderer
in Amsterdam werden am Freitag Vorläufe mit je vier
Mannschaften ausgetragen .

Serben , einer unserer besten deutschen Fechter , ist
von Berlin nach Darmstadt übergesiedelt und wird wahr¬
scheinlich wieder für Hermannia Frankfurt starten .

Die Südwe st - Geher treffen am Sonntag , 29 . 8 . ,
in Mainz zusammen , um von da aus die Gaumeisterschaft
über 40 km auszutragen .

5 6 Boote aus 12 Nationen werden bei den Europa -
Meisterschaften iin Rudern , die von 13 . bis 15 . 8 .
in Amsterdam stattfinden , an den Start gehen .

Tius den Vereinen .

FK . Bierstadt 1934 .
Den letzten Sonntag der Sommersperre benutzte der FK .

Vierstadt dazu , um seine Meisterschaften für das Jahr
1936/37 auszutragen . Ausgeschrieben mar ein Fünfkampf ,
bestehend aus 100 -w - Lauf , Weitsprung , Kugelstoßen , Futz -
ballweitstoß und Keulenweitwurf . Wenn man es auch nicht
mit ausgesprochenen Leichtathleten zu tun hatte , so waren
die Ergebnisse immerhin ansprechend . Sie lauten : Fünf¬
kampf : 1 . E . Lenker 80 % P . , 2 . R . Scheerer 75 % , 3 . K . Wex
72 , 4 . A . Seelgen 63 , 5 . A . Hildebrandt 60 % . Meister der
Einzelkämpfe wurden : 100 m ; E . Lenker 12,2 Sek . ; Weit¬
sprung : E . Lenker 6 m ; Kugelstoßen : A . Seelgen 8,60 m ;
Fußballweitstoß : K . Wex 40,80 m ; Keulenwurf : R . Scheerer
51,10 m . Bei der Jugend siegte Heinz Baum tm Fünfkampf
mit 102 P . vor Otto Müller 55 % P .

Die Seruferingtämpfe tn der Scala
Der Herausforderungskampf des Mongolen Weinura

gegen den Estländer Raago brachte der Scala ein über¬
fülltes Haus . Obwohl der Estländer Raago über eminente
Kräfte verfügt , konnte er gegen feinen Gegner nicht viel
ausrichten , so daß Weinura den Ton angab . Schon in der
18 . Minute kam das Ende , durch Beinhebel und Halsstrangu -

Deutfches Theater .

Geschlossen . Wiederbeginn : Sonntag , 22 . August .

Refidenz - Theater .

Geschlossen . Wiederbeginn : 5 . September .

Kurhaus .

Donnerstag , 12 . August : 16 .00 im Kurgarten : Konzert .

Leitung : Konzertmeister Albert Nocke . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 im Kurgarten : Konzert .

lation wurde Raago zur Kampfaufgabe gezwungen . Der
große Kampfabend wurde eingeleitet mit dem Treffen des

Schweizers Rudolf Erüneisen und dem Bayern Max
Vogtmann . Ersterer stellte sein großes Können erneut
unter Beweis , konnte er doch den an Gewicht weit über¬
legenen Bayern schon nach 19 Minuten durch einen gut -

angesetzten Armfallgriff aufs breite Kreuz bringen . Anschei¬
nend steuert Brünetten dem sicheren Siege zu . Brückner
( Breslau ) und Kuhn ( Köln ) lieferten sich einen technisch

Die trauernden Hinterbliebenen :

Karoline Simon , geb . Raab

Hermann Simon u . Frau

Adolf Simon u . Frau

Willi Neußer u . Frau , Erna , geb . Simon

3 Enkelkinder und Anverwandte .

Wiesb .- Rambach , den 11 . August 1937 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 13 . August 1937 ,

nachmittags 5 Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes in
Wiesb .- Rambach aus statt .

Rheingauer Obstgroßmarkt .

m Erbach , 11 . Aug . Die Anfuhren sind bei den gegen¬

wärtig dreimal wöchentlich stattfindenden Rheingauer Obst -

versteigerungen wieder steigend . Birnen , Mirabellen ,
Pfirsiche usw . stellen die Hauptansuhr dar . Die Eesamt -

angebotsmenge betrug über 600 Zentner Obst verschiedener
Sorten und Arten . Bezahlt wurden je Pfd . Pfirsiche la
40 — 48 , 2a 32 , B 26 , C 18 — 23 , Aprikosen 40 — 45 , Mirabellen
20 — 24 , Reineklauden 18 — 22 , Birnen I 20 — 25 , H 16 — 20 ,
Frühäpfel 25 , Zwetschen 8— 13 , Falläpfel 3 — 4 , Tafeläpfel
I 19 — 24 , II 16 — 22 , Tomaten 10 — 15 , Buschbohnen 7 — 15 ,
Brombeeren in Körben 17 — 18 , in Schalen 23 Pfg .

Eine „ lömngsfirma “ eröffnet .

m Hattenheim , 11 . Aug . Die Deutsche Arbeitsfront ,
Rheingaukreis , hat hier eine „ Übungsfirma

"
eröffnet , die

Jungen und Mädels zur Weiterbildung im kaufmännischen
Beruf dient . Am ersten Lehrgang nehmen etwa 40 Jungen
und Mädels aus dem Rheingau teil . Bei der Eröffnung
sprachen u . a . Kreisjugendwalter Krahn , (Saureferent
Müller ( Frankfurt ) und Bannführer Junior . Unter fach¬
männischer Leitung schaffen sich bei dieser Art von Ausbil¬

dung die jungen Menschen ihre Firma selber . Die ersten
vier Wochen dienen der theoretischen Ausbildung , der sich
die praktische Ausbildung anschließt .

m Geisenheim , 11 . Aug . Nach dem festgesetzten Haus¬
haltsplan für das laufende Rechnungsjahr erhebt die Stadt

marckring 2 .
Adam Kronauer . 58 Jahre . W .-

Schierftein .

öterWIle in W . - AiMch
Eliiabeth Schreiber , aeb . Winkler ,

61 I ., Horst latz 14 .
Rich . Ktavheck , lifabethen -

ftratze 14 .

Prof . Dr . Wilhelm Weygandf
Willi und Hans Weygandf .

Wiesbaden , den 10 . August 1937 .
Galileistraße 15

Die Trauerfeier findet in der Stille statt . — Wir bitten
von Beileidsbesuchen abzusehen .
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Verantwortlich far mte Schriftleitung - F . Eüntber in Wiesbaden .

„ Fräulein Gratner "
, Michael wurde ganz leise , daß nur siees vcrnahn, , „ ,ch habe vergessen , Ihnen einen Gruß auszurichten .

9Pter ^ Auld, und ich möchte mit dieser Schuld nichtvor meinen Freund hmtreten , um nicht auch in seine zu kommen ."
" ' cht so sonderbar an ? " stammelte sie .

A es MexÄeA -
" " " ^ ortete Michael dunkel .

Michael nickte .

rA„ V *® a b <;nft Sc 0,f ° in der großen Stadt an mich " , saate sieÜBsam mit verhaltenem Jubel , „ und er schreibt doch so selten !"

tat Kim Bäume mit fernem Blick , der weit über
nUrf/— KXW $ len -

.M kE mich darüber , ja , ich freue
We ?la t f(tj0 -n ;; ; Doch sie sprach es nicht aus . Eine

vergessen .
" ^ 6 n > nt , id ) versunken da , der kecke Tänzer tvar

seines
^

AnÄ ^ -?
^^ s^ freit , eigen berührt von dem tiefen Sinn

Auftrages . Abgerissene Töne klangen herüber . Zu ihren
Ube» aber lag das stille Land unter der iveiten Kuppel desHimmels hoffnungsvoll ausgebreitet .

m . Sie lvandte sich erschrocken um , die Stimme hatte etwas
Beschwörendes , und der Unteroffizier trat unwillkürlich ins Dunkle
jiuE . / ' Sw entschuldigen mich "

, sagte sie rasch zu ihm gerichtet ,b ? " n sah sie fragend zu Michael hoch , doch sie konnte seine Zügeerkennen , fmster und groß stand er gegen den schwachen Licht -
kegel der Kretschamtür . Nur er sah deutlich ihr aufgelöstes Gesicht -

Scham und Trotz rangen , in dieses Gesicht , das er
heuw schon einmal durch das GlaS so offen vor sich liegen gesehen

Georg Ebener wandte den Blick zurück zur See in
Junifarbigkeit , horchte auf das rascheder Wellen unter dem schrägen Bug der Führe

sog beinahe durstig die Luft ein , in der schon ein
•AÜOn / '° -rn ,

unl ) Linden und fernem Holunder
s ?? 4U®ilert̂ no ^ em letzter Rest von der kühlen Frischedes Frühlings war . Dieser Osten war ihm lieber Än
hinter

"
sich

^ " ° 5tte ^ dauern und ohne hinzusehen

jenseits der Weichsel , fuhren sie noch eine
Strecke weiter ostwärts , am Rand der beginnenden
Nehrung , deren Sandhöhen seltsam mit dem fruchtbaren
Reichtum des brs an ihren Fuß heranströmenden Delta -

o ^ ^ menklang . Sie fuhren so weit , das ; das
rßKnba2tm Elbrng schon klarer aus dem lichtenNebel d -es Morgens zu wachsen begann , unter dem es

Dann sprach der Pfarrer kurz mit dem Wagen -
Ietlp,r’ sagte : „ Ich mein , gleich über liegen «
M ,̂und bog nach lrnks ein , die Richtung nach Süden ,dem Licht entgegen , nehmend .

Kornfelder im leicht violett getönten Grün des
Roggens vor der Blüte , satte Wiesen mit schwerem , reg -
losem schwarzweisen Vieh , behäbige Gehöfte mit gioßen
Wohnhäusern und weitausladenden Stallungen glitten
?nr »UflnrVsmmer rojei,er mußten sie breite , bewegungs -

Wasserarme kreuzen , meist mit Fähren , neben
deneil aber oft neue eiserne Brucken , noch rot leuchtend'

Seltsame Namen standen an den Tafeln

» rffÄ5 d,t aus der eben noch der
erste Schauer des östlichen Raumes gestiegen war , bekam
? twas Westliches , holländisch Breites , Wohlhabendes .Und als sie bald darauf mit leichtem Holpern durch die
schmalen Gasten einer kleinen , lauten Stadt rollten : auf
einmal Uef ihre Straße am linken Ufer eines breiten
tragen Flusses dahin , im Schatten hoher , behäbigerBaume die auch das Wasser überdachten, -

zur Linken
mgen lauter kleine , einstöckige , rote , blaue , gelbe , rosa
Häuschen mit weißen Lauben vor dem Eingang , zierlich ,
mtfUr xer rrn tUttF . spielerisch in das langsame
Wasser des Flusses icnfeits der Straße blickend — da
jagte der Doktor erstaunt : „ Das '

ja Saardamm "
. Der

Pfarrer nickte mit einem Lächeln : „ Es is aber bloß
Treaenhoff "

.
n

Bald danach stieg zum ersten Male fern und blaß die
Silhouette auf , die der Doktor schon lange halb un¬
bewußt gesucht hatte — das kleine , nur wenig über den
Horizont ragende bläuliche Viereck , aus dessen Mitte
sich zierlich ein Türmchen hob . Und kurz nach elf Uhr
hielten sie auf dem hohen Damm von Kalkhof , und
drüben jenseits der Nogat lag , gegen das Licht noch
großer und wuchtiger wirkend , dte Marienburg , das
Herz des Landes um den Strom , und vor der Brücke
stand ein Mann in grüner Uniform und verlangte ihre
Passe zu sehen und fragte nach dem Gepäck . Der Paß des
Pfarrers sah ganz anders aus als der des Doktors , ob¬
wohl sie die gleiche Schulbank gedrückt hatten , und der
Strom da unten , über den sie oft auf der alten Schiff -

ÄÄtt „mbr « a ' " we ~ d - m

. » b - -w . -

„ Dus Freilem is mit a Rode furtgefqahrn "
, sagt ein Knecht .

Hvus , auf der Kaffeetafel türmten sich duf -tenber Stteuselkuchen und Mohnstriezel . Man setzte sich cb >
Glasschale leuchteten Schneeglöckchen und Leber

'

faiSJÄ .
" 6 " ' **" ” ,C » d I . KÄ

„ Es sind die ersten Blumen aus dem Garten , meine Tockiter
^ J16 Rmjrü^ n Morgen für Sie gepflückt !" sprach die Hausfrauund goß den dampfenden Kaffee in braune Bunzlauer Tassen .
, u 4ic t’innu8 auf bie Felder , um das Gelände®8 war Sonntag , morgen erst begannen ihre ÜbungensMend '.> ctbet QAb es un Dorskretscham Dan ^veranüaen ' Di «»Kameraden bllnkerten den Mädels in der Küche nach . Michael
Aussicht7u ? cwen .

^ " ' 8 Ctitie6Cn b€ n - ine
"

Felsen , um flute

in hip . mx1 i >e auf der Höhe , die anderen warfen Steinein die Tiefe , Michael aber hatte das GlaS an den Auge » . Und
% Ler sv langsam ferne Blicke über die ausgebreitete Landschaftließ , wuchs lenfeits am dunklen Nadelivald eine helle" s' chlbfr- . Ganz nah wuchs die Mädchengestalt in MichaelsBlick . Er sab ihre verwehten Haare , ihr rosiges Gesicht ihreschlanken Hande , die lässig die Lenkstange führten , an der Tannen -

Meige und Weidenkätzchen befestigt luareit . Oh , Michael verstandNUN ben - erträumten seines FreunbeA !
„ Gib mal her !" Einer riß ihm das Glas von den Auaen

„ Donnerwetter !" rief et aus und reichte es dem nächsten .
° '

. -
wird die Tochter sein "

, meinte der letzte und hing fick,tas Glas um den Hals . Michael verlangte nicht mehr danach
tau fiofam6 U" b l “ mCn mtt bet 9tob,erin W gleichen Zeit auf

„ Ach !" stieß sie aus und stutzte .
»Jawoll , luir sind schon oa !" antlvortete einer von ihnen

ÖLW ai !f zu und stellte sich und die Kameraden vor . Sie lachte
'

ihr
fl<lb 1a Hv » d und sah sie lange an , ihm entging nichtboch er richtete den Gruß nicht aus . Ja es reutehn plötzlich , etwas für sie zu wissen , ohne es zu verrateil .

mitl -l' ^ ^ lbi - ^ ^ rEsiehst , den ganzen Wald schleppst du

Schuhe der Tocht «
^ " bie lehuwerschmierten

. ’ lbeJ bei Tisch quälte es Michael , den Gruß des Freundes
ausgerichtet zu haben ; peinlich war es ihm auf einmal es

Äbe ‘ der ersten Begrüßung getan zu habe .! et Iah zu Lydiaherüber . Bescheiden saß s,e am Ende des Tisches zwischen denIe6 Geschwistern, flüsternd sie zurechyveiseud . DerHssâ herr erzählte laut und ausschneidend aus seiner Militärieit
wlbf, nF» rt

^ we Untecbrechungen vertragen zu können , ab undzu funkelte er böse zum anderen Ende hin .

s . der nahen und iveiten Umgebung wat man zum Sol -
p^ ÄÄ ^ ^ Enaeströmt . Die Kapelle spielte , im Saal wates bedrückend eng . Auch der Pächter Gratner war mit seiner"
Ää " S - ” • 8,bi0 s

sah Lydia in seinem Atm davonwirbeln . Der Unter »
rnhn .etsm

)rat ^ “ “ U *6 ein ' sie lachte mit zurückgeneigtem Kopf und^ Een Wangen . Tanz um Tanz ließ er sie nicht aus dem Arm .
c ?^ ' ^ ael stand aus , ihm brannte bet Auftrag des Freundesauf den Lippen : Grüß mit die kleine Lydia Gratner schön ! Mitaufgetissenen Augen verfolgte er die Tanzende . Die Radeln in

und
"

he^ A >.^ g^ **■$ gelöst , lose fiel bet Knoten in den Nacken ,und der Ausschnitt ihres Kleides war zur Seite gerutscht . Sietanzten immer mehr dem Ausgang entgegen . Michael fieberte

äää Me $ a,,e - Ära

Son weitem konnte Michael Lydias zögernden Gang erkennenihren leicht geneigten Kops , als schweige sie ; aber er sah auch den^
Lyta Grat

'
e

^
l"

° 8 mit ben Mädels nicht so genau nahm . . .

I sSebÄ »nÄ “ 6el 81tou,in

J ?,er Doktor machte , als der Wagen langsam über

k ' " finsteres Gesicht . „ Wenn man
SB ^ as ' b ?rnlt maJ ? s' ch das gar nicht so , mit

und Zoll und all dem Zeug , sagte er grollend zu
" » » - - - ° w - hnt -

„ Hat die Nogat immer so wenig Strom gehabt ? "
fragte Georg Ebener und wies aus den ruhigen see -
? l ? cn Spiegel des Flusses hinab . Sein Begleiter
lachte . „ Ste Ijaben sie doch reguliert , schon vor zwanzig
Jahren . Die Nogat ist unten an der Montaner Spitze
^ ^ ^ 5 -

iWehr abgesperrt, - die Wasser gehen nur nochdie Weichsel entlang . Nach Jahrhunderten haben die
Danziger noch einmal in dem alten Wasserkrieg gesiegt ,als der oteg keinen Sinn mehr hatte . Die Nogat isttot — es gibt auch kein Hochwasser , keine Über¬
schwemmungen mehr "

.
' ' 1

„ Schade "
, sagte der Doktor .

„ Du bist ein Gemüt "
, meinte der Pfarrer : aber der

andere wehrte ab : „ So meine ich
' s nicht . Es war früher

lebendiger , und dann ist wieder ein Faktor ausgeschaltetder bevolkerungsregulierend wirkte .
Der Pfarrer verzichtete auf eine Antwort .

.
Sie stellten den Wagen auf einen Parkplatz und such -

Äb ^ erst den Pfarrer Krause auf , um dessenwillen die
war . Er war ein schmaler , altetf

$ crr , der lebhaft über dte viele Arbeit klagte die die
neuerwachte Ahnenneugier ihm bereite , so daß der Doktor
Mn darauf verzichten wollte , nach Regina Katharina
Fuller zu

^
fragen . Aber der Pfarrer Malletke schien

seinen Ämtsbruder zu kennen . Er nahm von seiner im
voraus ablehnenden Haltung keine Notiz , brachtedas Anliegen Ebeners vor und erreichte damit , daß der
alte Herr , lediglich einen melancholischen Seitenblick auf
den Mann mit der so schwer zu enträtselnden Ahnfrau
werfend , feinen Strohhut ergriff , durch eine vorsichtig
geöffnete Tur ein paar erklärende Worte in ein
Nebenzimmer fallen ließ und dann führend seinen ge¬
pflegten weißen Spitzbart über die Straße hinüber zum
Pfarramt trug Dort führte er die Fremden bei seinem
einarmigen Helfer ein und übertrug ihr Anliegen in
eine diesem würdigen rothaarigen Mann verständliche
Sprache . Dann lächelte er teils milde , teils müde Ab¬
schied und kehrte eilig wieder über die Straße in seine
Privatgemacher zurück .

Der Pfarrer Malletke hatte sehr bald aus seiner
Kenntnis der östlichen Volksseele eine direkte Beziehung
Zu dem Kirchenbeamten Koslowski gefunden , und nach

r-jr ^ r hatten sie die Folianten der Zeit , um die es
sich handelte auf einem großen Tisch vor sich . Der
Pfarrer blätterte , der Doktor blätterte ; Herr Koslowski
sah zu . Draußen lag der helle Sonnenschein ; Wagen

rumpelnd und ratternd über das holprige Kopf -
pflaster ; dann und wann brüllte eine Kuh . Drinnen
stieg verschollene Ordnung verschollener Jahrhundertemit leichtem Moderduft aus gebräuntem Papier , saßen

Der Umgang .

Eine kleine Fabel von L . Spitze .

.V
’» ' ■» « •

cbnras wandten sich am nächsten Tag an den Adler -

Ä « ii LL '

° !«
ben m .»

m ma5rt?niChi =
ni ^ r oIst auszusteigen und irgendwowarten , bis der Schaden behoben war . 3ur größten

Überraschung sah der König , daß das Hotel Stadt
^

Nom "
vor hm lag . Worauf er sich kopfsMtelnö an Kn

" Berfteht nichts vom Wagenbau , dieserHatkenreuth — aber ein glanzender Prophet ist er doch ' "
- Druck und Verlag der L . Sch - li - nb - rgüch -n S ° fbuchdruck °r°i in Wi -sbad -n

’
"

Ellle Wege führen nach Rom .

i - i » ? ' ' ? ' ? Friedrich Wilhelm in . von Preußen war wegen
ff

t ^ Cn -? ?lb treffsicheren Bemerklingen berühmt
"

Einst wollte er mit seiner Gemahlin Luise eine Jtalienreise
f'.ssternehmeii . Leider erwiesen sich sämtliche Gefährte des
taafstlichen Wagenparks , die zur Verfügung standen alsvöllig ungeeignet für eine so weite Fahrt . Also beschied derKönig den königlichen Wagenbauer Harkenreuth zu sich undb^ ragte >h » mit dem Bau eines neuen Reisewägens , de ?
allen Anforderungen genügen würde .

„ ! <at
® etf .3Ba8Ws. wurde gebaut , und Harkenreuth ließ es sich

brCT*
Ä

(.0n,fl persönlich das neue Gefährt imSofe drs Charlottenburger Schlosses vorzuführen Dabei
pries er die Vorzüge des neuen Wagens in begeistertenA^ ten . » Mit diesem Wagen "

, erklärte er im Bru ?tton der
Überjgu0ung , können Ew . Majestät absolut sicher und ohneZwischenfalle bis zur Stadt Rom fahren !"

’

nickte zufrieden und beschloß , sogleich eineHe ne Probefahrt zu unternehmen . Er fortarte seinen
ÄutM >

“
rtt1e,n' » ^ Ctrrt 0 Witzleben , auf , mit ihm in die neue

unV !llc ' rf’ darauf rollten beide fröhlichdie Charlottenburger Chaussee entlang . Der Waaen fufir
ausgezeichnet . Man kam durch das

"
Brandenburaer Torman fuhr die Linden herauf - der Wagen erwäeä stch als6

<mnb elastisch - Auf einmal ein Krach , ein Knirschen— der Wagen stand . Eine Feder war gebrochen .

r



zwei Männer und suchten die blassen Spuren die der
Schicksalsweg einer Frau hinterlassen hatte , von der nie¬
mand mehr wußte , obwohl nur drei kurze Generationen
sie von dem Urenkel trennten , der hier sah und ihr sein
Dasein verdankte .

Der Doktor fand es bald nicht sonderlich interessant ,
immer neue Wiebes und Preuschhoffs und Dycks und

Krauses oder zur Abwechslung einmal Hildebrandts aus

ihrer wohlverdienten Ruhe aufzustöbern , die sie dort in
den dicken Bänden mit ihren Eheliebsten aus den
Stämmen der Enh und Wiens und Vollerthuns und
wieder Krauses oder Kuhns vereinte . Er überflog di «
Seiten nur noch und empfand in Gedanken bereits so
etwas wie Genugtuung , wenn er sich die berechtigten
Vorwürfe vorstellte , die er dem Brüderchen machen
würde , das ihn auf diese unnütze Fahrt geschickt hatte .
Da hob plötzlich der Pfarrer Malletke den Kopf und

sagte : „ Komm mal her
"

.
Der Doktor gehorchte , der Pfarrer druckte fernen

Finger mitten auf eine braungefleckte Seite mit vielen

sauberen , verblühten Schriftreihen in der Schreibweise

längst verschollener Jahrzehnte — und als Georg Ebner

näher hinsah , stand da wirklich klar und deutlich der

Name Regina Katharina Müller .

„ Meinst du ? "
fragte er zweifelns .

„ Gib mal deine Danziger Papiere
"

, sagte der

Pfarrer — und dann verglich er und nickte . „ Das Ge¬

burtsdatum stimmt . Den 15 . März 1760 — tn Jnster -

,
'
,Und das andere ? " fragte der Doktor gedankenlos .

Der Pfarrer hob für einen Moment den Blick zu ihm

auf „ Das steht nur hier : gestorben am 14 . September
1797 dahier , siebenunddreihig Jahre alt .

"

Der Doktor schwieg ein Weilchen . „ Möglich ist es

ja "
, sagte er langsam . „ Aber ob es die Rechte ist ?

Der andere hob leicht die Schultern . „ Schwer zu

sagen . Die Übereinstimmung des Namens und des Ge¬

burtsdatums spricht dafür : Insterburg spricht dagegen .

„ Wieso ? "
fragte erstaunt der Arzt . „ Das ist doch

nid )
I )er Pfarrer Malletke lächelte : „ Heut nicht , aber da¬

mals . Damals war Ostpreußen Ausland für Danzig wie

für Marienburg , wenn auch bei der Hochzeit das Land

hier schon preußisch war . Wann haben denn die beiden

Der Doktor sah in seinen Danziger Papieren nach .

„ 1782 am 1 . September
"

.
„ 1782 “

, sagte der Pfarrer . „ Da erschien , glaube ich ,

die Kritik der reinen Vernunft . 1772 wird das hier

preuhisch — bis auf Danzig . Danzig bleibt Ausland .

Ein Weilchen herrschte Schweigen , nur unterbrochen

durch das lange , zornige Hupen zweier Autos , das sich

lächerlich mit dem heftigen Blöken einiger Hammel

mischte . Dann hob Malletke wieder an : „ Ein junges

Mädchen aus Insterburg heiratet in Danzig einen

dortigen Schiffsreeder und stirbt nach fünfzehnjähriger

Ehe _ _ die — zeig mal — laut Kirchenbuch mit vier

Kindern gesegnet ist , in Marienburg , also jenseits der

Grenze . Dein Urgroßvater hat sie überlebt ? "

Ebener suchte einen zweiten Zettel hervor und soh

nach . „ Bis 1815 "
, bestätigte er . ~ .

Der Pfarrer blickte versonnen durch das Fenster in

den blauen Mittagshimmel über den besonnten roten

Dächern . „ Etwas ungewöhnlich ist
' s "

sagte er langsam .

Der einarmige Gehilfe hatte interessiert zugehört .

Jetzt räusperte er sich . „ Ra , kennt '
nicht am End die

junge Frau auf „ ner Reis
' krank leworden sint ?' waale

er zu dem Pfarrer hinüber zu bemerken . Der schüttelte
den Kopf : „ Rein , Herr Koslowski , dann hält

' man sie

bestimmt nach Danzig zu dem Herrn zurückgebracht Sie

hat sicher schon hier gelebt — wahrscheinlich ohne ihn
'
,

setzte er vorsichtig hinzu .'
„ Aber wo kam sie her ? "

fragte Georg Ebener m,t

einem Klang von stärkerer Beteiligung in der Stimme .

„ Aus Jnsterburch
"

, sagte Herr Koslowski , erstaunt

über soviel Begriffsstutzigkeit eines studierten Mannes .

„ Das weih ich
' ^

, sagte der Doktor kurz ; „ aber wer

waren ihr « Eltern ? Von wem stammte sie ab ?

Der Pfarrer spielte mit einem Bleistift : „ Das kannst

du höchstens in Insterburg
'
rauskriegen — wenn wir

Sie gingen durch den Markttagslärm der kleinen

Stadt , vorüber an Kartoffelwagen und Eierkörben spär¬

lichen Blumenständen und reglos in der Sonn « hocken¬

den alten Frauen mit schwarzen Kopftüchern — und auf
einmal ragte vor ihnen die leuchtend rote , hohe Wand

des Schlosses auf .
k » ( Fortsetzung folgt .)

einmal annehmen wollen , das ? dies wirklich deine Ahn¬
frau ist

"
.

Er schlug in dem alten Kirchenbuch , das er immer

noch aufgeschlagen vor sich hatte , eine Seite um und
las wie in Gedanken weiter , als suche er noch etwas ,
und auf einmal stieß sein Finger wieder auf das ge¬
bräunte Papier , und er sah den einstigen SchulgefährteN
von neuem an : „ Es ist ziemlich sicher , dah es deine Ur¬

großmutter ist .
"

„ Wieso ? "
fragte der Doktor und suchte mit seinem

Blick die Stelle , wo des Pfarrers Finger hielt .

Malletke beugte sich über das Papier . „ Hat d « in

Großvater einen Bruder mit dem Vornamen Johann

Friedrich Benedikt gehabt ? "

Georg Ebener zog wieder ein anderes Papier hervor
und schüttelte den Kaps . Hier wären vier Kinder ver¬

zeichnet , aber keines dieses Namens . Der Pfarrer aber

sagte : „ Hier im Kirchenbuch ist ein Knabe Johann

Friedrich Benedikt Ebener eingetragen , der im zarten

Alter von vier Monaten am 1 . Oktober 1797 gestor¬

ben ist .
"

„ Aber auf der vorigen Seite stand doch Regina

Katharina Müller "
, sagte der Doktor , „ das müßte denn

doch auch Ebener heißen , wenn die beiden zusammenge¬

hören sollten .
"

Herr Koslowski nickte zustimmend ; der Pfarrer aber

lächelte ein kleines , etwas melancholisches Lächeln . „ Es

gibt manchmal Situationen im Leben , gab sie auch da¬

mals schon , da wollen die Frauen den Namen des

Mannes , den sie selbst einmal trugen , nicht mehr hören .

„ Das ' ’n Roman "
, sagte ablehnend der Arzt . Der

Pfarrer nickte : „ Jewiß , es kommt aber auch in der

Wirklichkeit vor . Du kannst ja versuchen , es nachzu¬

prüfen : wenn dieser Johann Benedikt — ein schöner
Name übrigens — ein Großonkel von dir war oder hätte
werden können , so muß er entweder in Danzig , wenn er

noch dort geboren ist , oder zum wenigsten hier ,
in

Marienburg sestzustellen sein . Du weißt ja sogar seinen

Jahrgang . Wenn wir den sinden , sehen wir schon viel

klarer ."

Der Doktor nickte , etwas verstimmt durch die Tatsache ,
einer Familie anzugehören , in der osfenbar nicht immer

alles glatt gegangen war . „ Die Hauptsache ist — wo

kam sie her ? Was sie erlebt hat , ist weniger wichtig .

Der Pfarrer lächelt auf seine stille Art : „ Ein bißchen

geht es dich doch auch an "
, sagte er . „ Etwas von dem

Stolz , den Frau Regina gehabt zu haben scheint , lebt doch

in dir fort , nicht ? "

Georg Ebener sah mit leichtem Erstaunen in das

schmale Gesicht des Jugendgefährten ; dann nickte er

lanqsam ; die Konsequenzen der Ahnensuche beunruhigten

ihn sichtlich . Schließlich fragte er , roas er roettet tun

sollte . Der Pfarrer riet ihm , erstens m Danz,g noch

einmal zu fragen , eventuell auch hier nachzuforschen , ob

eine Eintragung des Kindes Johann Friedrich BenedtU

Ebener bei feiner Geburt vorhanden war , und dann nach

Insterburg zu fahren , um dort den Vorfahren der Regina

Katharina Müller auf die Spur zu kommen .

Der Doktor machte ein bekümmertes Gesicht ; er hatte

sich seinen Ritt nach Ostland weniger arbeitsbelastet vor¬

gestellt . Aber der Pfarrer lächelte nur von neuem , zog

seine Zigarrentasche und hielt sie Herrn Koslowski hin ,
der , mit dem Versprechen , ihn abends nach dem Dienst

zu rauchen , seinen Anteil am geistlichen Tabak sorgfältig
in der Brusttasche barg und dann hoffnungsvoll auch den

Doktor ansah . Der zog es aber vor , sich mit einem durch
ein Markstück geschmückten Händedruck von dem wür¬

digen Manne zu verabschieden .

*2*

Autobahnhymne .

Von Gerd Vielhaber .

Unermüdliche — schwingende — schweigende
Flüchtend Verharrende — mitten im ebenen Land
Wunder unter dem Himmel — fallende — steigende
Straße — zwischen der Gärten Blühen , zwischen der Felder
Reifen — zwischen der grünenden Wälder
Wacht — bist du gebreitet
Wie ein wehendes , steinernes Fahnenband !

Wolkenbahnweit —
Über dir die Unendlichkeit gleitet —

Ihre Schatten dunkeln dein glänzendes Kleid .

Straße — deinen schimmernden Rücken
Überspannen sanfte , bindende Brücken ,
llferhin — uferher — wo bunte , geputzte Hauser stehen .
Silberne Birken winken — bäuerliche Menschen gehen .
Wo Schornsteine und Masten nach dem Horizont fragen —

Neue » trage der jagenden Wagen ,
Weiße Ader der Acker und Fluren —

Leuchtende Spuren _ v im . .
Läßt du der Landschaft — wogend in Sonne und Wind —

Strömende Bahn —
Treu dem gebändigten Plan
Dienst du allen , die Eilende sind . . .

Die Stimme aus der Höhe .

Skizze von Christel Broehl -Delhaes .

Im Steinbruch wird gewerkt . Noch ist es früh am

Morgen , und die Sonne , die in die künstliche Schlucht hinein¬
scheint , verwandelt den Tau der Nacht in die schimmernde
Pracht eines märchenhaften Waldkönigs . Über den musku¬

lösen Gestalten der Arbeiter , die mit entblößtem Oberkörper
arbeiten , türmen sich die glatten Wände der mächtigen
Quadersteine in riesenhaften Ausmaßen empor , gekrönt von
wildem Buschwerk , hängenden Blumengewächsen und vielerlei

Farn . Unablässig tönt der Schlag einer Hacke , Blöcke werden

vermeßen , andere zu Zerschlagung und Transport verladen .
Die hohe , gelbweiße Wand des Bruchs steht scheinbar unver¬
rückbar hinter dem Tun der kleinen Menschlein an ihrer
Sohle , steht da , als würde sie in Jahrhunderten noch nicht
aufgezehrt und völlig ausgenutzt sein . Ein heißer Tag wird

es werden . Gewitter dräuen fern am Horizont .
Der Steinmetz ruft einem Arbeiter zu : „ Nicht soviel da

weghauen ! Ihr schafft eine Höhle . Wenn die überhängenden
Teile zu schwer werden , erschlagen sie euch !“

Der junge Arbeiter schaut in die Höhe , lacht und bückt

sich zu neuem Tun : „ Das hält !" wirst er so hin . „ Davon ver¬

stehst du nichts . Du mußt dich um deine Blocke kümmern !'

Der Steinmetz preßt die Lippen zusammen . Mißtrauisch
sicht er die steile , im Sonnenlicht flimmernde Wand an , die

kerzengrade ansteigt . Aber es ist ein schönes Bild . Kam da

in diesen Tagen ein Maler an der Werkstatt des Steinmetz
vorbei und meinte , den Steinbruch wolle er malen . Verge¬

waltigung der Natur durch Menschenhand und Menschen¬
willen läge darin . Das Hochgestimmte , Überragende , Heldische
stürze in Trümmer . Doch es begrabe im Sturz noch die Mut¬

willigen , die sich unterfangen , den Riesen anzuareisen . Selt¬

sam , der Steinmetz erinnert sich noch an jedes Wort , das der
Maler gesprochen , und es drängt sich ihm wieder auf ange¬
sichts der sonnenslammenden Wand .

Die Arbeit geht weiter und sie befriedigt . Ein Arbeiter

streift den Steinmetz und er meint , das sei ein anderes

Schaffen bei gutem Wetter als in dem langen Regen .

„ Man sollte meinen , das Wetter hätte einem den ganzen
Bruch weggeschwemmt ." An dem harmlosen Satz klebt wieder

ein Schrecken für den Steinmetz . Er nickt dem Manne zu ,
richtet sich auf und betrachtet wieder die höhnische , glatte ,
gigantische Wand .

Um die Mittagszeit bringen die Kinder aus dem nahen

Dorfe ihren arbeitenden Vätern das Mittagsmahl . Nur zu
dem Steinmetz kommt niemand . Er hat seine Blöcke bald

ausgesucht . Das Fuhrwerk wird zur rechten Zeit eintreftzn
und die Steine abholen ; dann geht es zur Werkstatt zuruck
und an den Herd seiner Frau , die ihm das Essen aufbewahrt .

Gleichwohl setzt sich auch der Steinmetz zur Mittagspause
nieder , packt ein belegtes Brot aus seiner Tasche und ißt . Eine

Weile ist in der Mittagsstille nur das Klappern der Löffel im

irdenen Geschirr zu hören , untermischt mit den erzählenden
Stimmen der Kinder . Die Arbeiter sind in den Schatten ge¬

Die Arbeiter springen von ihren Plc
in den Steinmetz . Mit ihm fuchteln

gangen . Kühl wölbt sich über ihren Sitzen das uberhangends

Gestein . Blumen und Ktäuter duften stark und würzig .

Da klingt plötzlich aus dem wilden Gestrüpp über der

Steinwand eine Helle und fröhliche Kinderstimme . „Bater .

Vater ! Und da tzin ich auch !"

Aufschreckend steht der Meister Steinmetz secn eigenes

Söhnlein in der schwindelnden Höhe , an des Abhanges

äußerstem Rand . , . , n „- - - - - Veterlein ! Lauf
'

lamit das Kind

“
„ Peterlein !" schreit er zurück . » Zurück , V >

zurück !' ' Er höhlt die Hände um den Mund , dc

ihn besser verstehe .
ingen von ihren Plätzen und stellen sich

neben den Steinmetz . Mit ihm fuchteln sie wild mit den

Armen und donnern dem Kinde , hr „ Zurück ! zu .

Der kleine Peter verstcht nicht , was der Vater und dce

vielen Männer wollen . Plötzlich befallt ihn Furcht . Die

Mutter weiß nichts von seinem Ausflug . Er sah die anderen ,

größeren Kinder Essen tragen , er schlich sich f>citnIic ^ fort ,

Ähnviches zu tun , und da er nichts zu bringen hatte , suchte er

reife Walderdbeeren , kroch so immer mehr bergan und immer

tiefer ins Gebüsch , wußte bald nicht mehr , wo der Vater zu

suchen sei und entdeckte ihn dann von hier oben aus . Was

wollten sie nur von ihm ? ^ r wendet sich, plötzlich in Angst

wie vor den Geistern seines Märchenbuches , lauft in den Wald

zurück , den Pfad , den er gekommen .

Der Steinmetz atmet auf mit einem zitternden Seufzer .

Die Arbeiter murren ihr Erschrecken mit einem Fluch auf das

kaligewordene Essen herunter und wollen ihre alten Platze

unter dem schützenden Steindach wieder entnehmen , da brüllt

der Steinmetz , der mit unruhigen Augen noch immer die

Steinhöhe abgesucht , von neuem ein „ Zuruck !

Und nun geht es auch schon nieder mit donnerndem

Krachen und Bersten , mit Rollen , Poltern und Beben . Staub

schließt die Augen zu . Der Lärm unzähmbarer Gewalten ver -

stopft die Ohren : die Lberbängende Felswand . , st meder -

qegangen , und sie würde viele Männer eines kleinen Dorfes
und ihre Kinder unter sich begraben haben , wenn nicht --

3a , wenn nicht die leise , jubelnde Stimme eines ahnungs -

losen Kindes Über dem Abgrund ihre Körper hochgefedert

hätte von der Stelle des Verderbens !

Der Steinmetz klettert schon , noch taub vom Getöse , doch
mit klaren und wachen Sinnen , den kleinen Pfad hinan , der

sich neben dem Steinbruch zur Hohe windet und > sucht sem
Kind . Und findet es , nur wenige Meter von der Msturzstelle ,
schon wieder getröstet und versöhnt , mitten im Grün unter

den Erdbeeren sitzend , das Mäulchen verschmiert und die

Hände vom Rutschen und Klettern zerschunden . Da schließt

es der Meister in seine Arme , das ihm gerettet ward und

durch das in höherer Fügung viele andere Menschenleben

erhalten wurden .

Der bedeutungsvslle Gruft .

Skizze von Ruth Storm .

Der Rekrut Michael Talkler hatte von seinem Freund einen

Gruß aufgetragen bekommen . Einen Gruß an einen fremden

Menschen ; obwohl er seinem Freund sest versprach , ihn auszu -

richteil , hatte er den Auftrag in den letzten Marschtagen vergessen.
Seltsam genug war es nun , als die Kompanie ,hr Ziel er¬

reichte , daß Talkler bei der Verteilung der Quart,erzettel eine

Anschrist erhielt , die ihm belonnt vorkam . Gratner — überlegte

^ lch,
"

im nun wußte er auch , was der Name bedeutete . „ Wenn

du nach Bärbach kommst , dann grüß ' mir die kleine Lydia Gratner

schön !" Das hatte sein Freund zu ihm beim Abschied m der Stadt

aesaat , und etwas Fremdes war dabei in seinen Blick gekommen .
Talkler blickte rundum auf die beschneiten fernen Höhen der

Sudeten am Horizont , auf die beiden zackigen Felshügel dicht

am Dorf . Aus dem ersten Grün der Wiesen hoben sie sich stumpf
und ernst mit kahlem Strauchwerk gegen den Hellen Himmel .

Das also war die Heimat seines Freundes ! Pächter Wilhelm
Gratner stand auf dem Zettel in seiner Hand . Pächter Gratner
— Lydia Gratner ? Michael Ivar es , als empfinde er körperlich
die Gegenwart seines Freundes . Erwartung kam über ihn , eine

seltsame Gespanntheit — wie verträumt hatte doch sein Freund

dreingeblickt , als iväre mit dem Namen des Mädchens etwas

Wunderbares , das unlösbar mit seiner Heimat îm Zusammeichang

stand , verbunden . t = \ ,
Die drei Kameraden , mit beneit er das Quartier beziehen

sollte , waren schoii ein Stück voraus . Michael beeilte sich , sie

einzuholen . Vor dem Gratnerhof standen zwei kleine Jungens ,
über den blauen , vertragenen Anztigen blüteMveiße Schürzen .

„ Sie Immen , sie kommen !" schrien die Kinder und stürzten ms

Gehöft . Hausherr und Hausfrau begrüßten die Soldaten , bie
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Wir empfehlen :

M Heine MseMssmscher
1 Zimmer

Einfamilienhaus2 Zimmer

Erfahrener ta ® » i
zu mieten gesucht

XV-

3 Zimmer

Periretullgen
~

| Telephon 24588 Telephon 24588

4 Zimmer

Extratischen im Parterre !

brauchen Sie immer

fÜrNaCkDtnZd. lO ^
2 s . Kragenknöpfe

Nähnadeln » Ä • • Brief5 Zimmer
p “

® a 10
8 » WaisMii * *

. Stck .

Fremdenheime

I
Mbl . Mans . z .
v . Klarenthal .
Str . 1 . 2 lks .

Bobinsband * X2 Mir . , pack

fatatfWt
H ' Ä

" 10 150 ™ " " 9 • suk -

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Schwz . Svitzen -
jäckchen verlor .

Abzugeb . Emser
Straße 19 . P .

Leere Zimmer
und Mansarden

Gr . Wäscheman » .
5 Mk . Dambach -
tal 1 . 2 .

Staat ! , geprüfte
Wochen - und
Säuglings -

pflegerin
sucht passenden

Wirkungskreis ,
evtl , auch Ver¬
tretung . Äng . u .
L . 900 T .- Verl .

Gut möbl . Zim .
m . lu . 2Bett .,fl .
Wass . billig abz .
Friedrichstr . 16,2

Stellen -

Angebote

Stellen -

Gesuche

Verloren

Gefunden

1 Zim . u . Küche
an alleinst . Pers ,
zu verm . Fest¬

miete 23 RM .
Friedrichstr .37,3

Garage frei .
Böbm ,

Oranienstr . 35
( Büro ) .

Garagen . Stall »
Keller

, 5h 1 Nahtband
sch ^ M .

‘XiielO ^

’• 2s , Gummibandwasch

evtl , mit Vorkaufsrecht .
Denkbar ruhige Lage ,
mit Garten oder Wiese ;
bis zu 5 km Entfernung von

W . - Genaue Angebote , ob

Garage , Schuppen , Bad usw .
Termin 1 . Okt . Mindestens
4 Wohnräume . Angebote
unt . A . 875 a . d .Tagbl .-Verl .

Weiß . kl .
Küchenherd

gut erhalten
zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 901
an Tagbl . - Verl .

Schreibmaschinen
auch Reisemasch . .
neu u . gebraucht ,
große Auswahl ,

billig .
Walter Grase ,

am Schillervlaß .
Reparaturen .

"
, , t

"
| 65u .100cmlang | A

Schuhsenkelschw . u . br . iPMtiv ^

Mädchen
vom Lande

sucht Stellung
in bürgerlichem

Haushalt .
Ang . O . 900 an
Tagbl .-Verl .

Euterh .
Kinderwagen

mit Zub . ( elfen «
dein ) f . 25 RM .
zu verk . Adolf -
straße 8 . 1 rechts

Einfamilie « - Vella
Parkstr . , 6 Zim . , Diele , reicht .
Zubehör , aller Komfort , Platz
f . Garage , f . 45000 RM . z . verk .

August Th . Beckhaus
Immobilien - WilhelmstraOe 20, Tel. 288 39

Möbliertes
Zimmer

Nabe Kurgart . .
zu miet , gesucht .
Ang . u . T . 899
an Tagbl .- Verl .

■ Ll - u . m . verd . Gi - Platte

Wiener wasch - u . kochbar tl
Paar 185i * * 1

Lagerplatz
dicht am Eüter -

babnhos , mit
Garage u . mehr .
Schuppen zu ver¬

pachten . Näh .
Sindenburg -

allee 33 . Part .
Tel . 24572 .

EinsM . -haus
2 — 4 Zimmer , in
Wiesb . od . Vor¬
orte . zu mieten
gesucht . Ang . u .
G . 901 T .- Verl .

Braver ehrlicher

Zunge
in die Lehre ges .

Damvtbäckerei
A . Suvves ,
W . -Biebrich ,

Wiesb . Str . 87 .

iSewerbliches Personals
Erfahr . Wäsche -

Näherin sucht
Heimarbeit für
Geschäft . Ang .
K . 900 T .-Verl .

3 - Z . - WM .

m . Mans ., Fried .-
Miete 500 .- , fof .
zu verm . Riehl -
str , 11 , V . 1 r .

Servier -

fraulem
18 I .. sucht sof .
Stellung . Ang .
unter T . 3655 an

Anzeigenfrenz ,
Wiesbaden .

I Hanspersonal

Junges 18mhr .
Mädchen

i . Näh . bewand ,
sucht Stelle als
Kindermädchen .

Nie . Keller ,
Hofbeim a . T .
Langgasse 13 .

Rheinstrabe 34 ,
E . P . r ., 1 — 2 m .
Zim . . 1— 2 V ..
sof . zu vermiet .

von Mittestchullehrer Karl Döringer
Preis 40 Mennig
Erhältlich in unserem Verlag
und in allen Buchhandlungen

L . 8Wenbrrg
'
sche HostWruSmi

Mesbademr Zagblatt «

| Privat - Maust |

Lelqemälde
alter Düsseldorf .
Künstler nur an
Privat zu verk .
Ang . u . S . 899
an Tagbl .- Verl .

2 - Z .- Wobu .
b . 40 RM . v .
vktl . Zahl . ges .

A . Brühl .
Dotzh . Str . 43

SWnn
18 Jahre , solid

und strebsam ,
sucht zum 1 . Okt .
od . früh . Stell ,
in gutem Priv . -
Sausb . Kenntn .
i . Koch . . Wäsche -
behandl . Nähen ,
Flick . , mebriähr .
Elf . i . d . Säugl .-

und Kinder -
bebandl . Zeugn .
vorb . Zuschr . u .
5 . 901 an den
Tagbl .- Verl .

Krawattenhalter z . Aussuchen w $

10

Wtt . 115, l

5 - 3 . - WM .
m . Bad u . Et .-
Heiz ., zum 1 . 10 .
zu verm . Näh .

Minner ,
Langgasse 6 , 2 .

für sofort oder 1 . 9 .. Bahnhofs -
näbe . gesucht . Ang . u . I . 898 an
den Tagblatt - Verlag .

Kopienädchen . .

Taschenbügel
Ce " ulo,s»ck . 25 - -

2 - iie - ei
.

BMsstötiW
Hm od . Dame

findet
mobl . Zimmer

mit Zentralheiz .
und Balkon

vindenburgallee
Ang . u . T . 900
an Tagbl . - Verl .

Pension Schmidt
Rbeinstraße 104 .
Ringkirche , gut
möbl . Zim . und

Verpflegung .
Anruf 33825 .

Gebild .

PeWWeit
zwecks Austausch

deutsch - franz .
Konversation

von Ausländer
gesucht . Ang . u .
M . 899 an T .-V .

3i ; — 5 -Zimmer -
Wohn . in freier
Lage . m . Zubeb .
u . Garage , evtl ,
auch Vorort , z .
1 . 10 . 37 gesucht .
Ang . mit Preis
u . E . 900 T .-V .

Laden
mit 2 Schaufenstern u . Lager¬
oder Arbeitsräumen im Hause
Webergasse 16 zu vermieten .

August Th . Beckhaus
Immobilien - Wiihelmstr . 20 - Tel . 28839

Laden
m . 2 Zim . . 1

Küche und
Keller vrw .
zu verm . . ge¬
eignet f . Obst .
Gemüse und
Kolonialwar .
Anfr . Büro ,

Mainzer
Straße 98 .

rüstig , in den besten Jahren ,
kavitalkräft . , sucht stch an solidem
Unternehmen tätig zu beteiligen ,
evtl , solches zu übernehmen . Al .
geböte u . A . 870 an Tagbl . - Verl .

gewandt i. Fach,Amat .,Labor ,
Leica , Verkauf und Kaufen ,

sucht möglichstsofort
ausbaufähiges Arbeitsfeld ,
evtl . vertretungs - od .aushilfs -
weise . 32 Jahre , große repräs .
Erscheinung , In u . Auslands¬
praxis , I. Zeugn . u . Refer .
Gef . Angebote erbeten unter
W . 899 an den Tagbl .- Verl .

, . Suche

4 - W . - MHN.
mit Bad . evtl .
Heiz . , z . 1 . Okt .
Umgebung oder
Vorort bevor ; .
Ang . mit Preis
u . B . 900 T .-V .

Pol . - Beamter
sucht z. 1 . Sept .

1 — 2 - Z . - Woh » .
Ang . u . O . 899
an Tagbl . - Verl .

HHMHM
Alleinst spars .

$ 0119 (1011
geschäftst . ,gesund
seins . , gut . Auss .

ersehnt barm .
Ebe mit gebild .
solid , charakterv .
Herrn . 50 bis
60 I .. in geordn .

Verb . Verm .
verbeten . Ang .
unter A . 877 an
Tagbl . - Verl .

MMMMM

Zwangs -Versteigerung . Am Frei¬
tag , 13 . Aug .. norm . 10 % Uhr , ver¬
steigere ich in Wiesbaden . Markt -
vlatz 3 , 1 . St . , 2 Küchenschränke ,
1 Waschtisch , Stüble , 1 Etragula -
Tevvich . 1 Grammophon u . versch .
Platt . . 1 Eimer . 1 Sofa , 1 DKW .-
Motorrad zwangsweise öffentlich
meistbietend geg . Barzahl . Kühle ,
Obergerichtsvollz . , Vismarckr . 17 .

kaufen mü » » en Sie letit von unseren
und kauten n >u >

m . offen . Gi - Platte

ffflhlattarwasch - u .kochbar | A

Paar 18 Ä 14 A

6djön . mobL
hin . Wrner
zu vermieten

an anständiges
berufstätiges

Mädchen oder
Frau . Schöne

Lage m . Garten .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . 01

Lagerraum
kühl . 54 qm , ab
1 . . Sept . $u ver -
mieten . Nieder -
waldstraße 14 .
Näh . bei Haus¬
meister Stahl .

Freibank -Fleischoerkauf
Wiesbaden

Freitag , den 13 . Arm . 1937 ,
freier Verkauf ohne Nummern

von 13 — 17 Uhr .
Samstag , den 14 . Aug . 1937 .

freier Verkauf ohne Nummern
vom 7 — 9 Uhr .

Städt . Schlachthof - Verwaltung
Wiesbaden .

Mbl . Z 2 Seit ,
Kochgel . zu vm .
Kirchgane 50 , 1 .

3 - 4 - Zim . .

_ Wohnung
nebst Zubehör

z . 15 . 9 . 0 . 1 . 10 .
( auch i . Vorort )

von Ehepaar
( 2 Kinder )

gesucht . Ang . u .
M . 900 an T .- V .

Pktl . Zahler ,
rub . . saub . . sucht
zum 1 . 11 . 2 - bis
z - Z . - W » hn „ N .
Pausinenstift , b .
10 Min . Angeb .
mit Preis - Lage
u . H . 900 T .- V .

Lothringer
Straße 27 , Part ,
schöne , neu berg .

4 - Zim .-Wobn .
sofort od . später
zu verm . Anzu¬
ehen von 4— 6 .

Jüngerer
branchekundiger

M*

| Hausomünal

$ of|. 3i8nL
MFlN

ohne Anhang , in
Pflege etw . er¬
fahren . zu leid .
Dame sof . ges .,
evtl . Schwester
Solmstraße 9 .

für Landes -
produktenbandl .
sofort od . 1 . 9 .
gesucht . Führer¬
schein erwünscht .
Ang . u . 3 . 900
an Tagbl .- Verl .

2 -Zim . - Wohn .
gesucht .

Jung . Ehepaar ,
in fester Stell . ,
sucht sofort oder
bis 1 . Oktober

2 - Zim . -Wobn . ,
Frontspitze be¬
vorzugt . Angeb .
u . T . 898 T .- V .

Stecknadeln 50 -Gr .-Dose 12 $

Nadelmappe gut sortiert • •

Druckknöple 2C-hDtazd . - kartelO

tiäscheknöplsW
°
tzd .-Kartel5 : "

H . Maus
Messerschmiedemeister

schleift alles
Friedrichstraße 55

Gr . möbl . Zimmer
m . gut . Vervfl . ,
fl . Wafs . . Zentr . -
Heiz . , Bad . pro
Tag 4 RM .. ab
sofort zu verm .

E ^ " ße Burg -
straße 9 , 1 lks .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Emser
Str . 10a , 1 . St .

Dir weisen SteHungs »
suchende darauf hin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
V ri g i n a l' Zeugnifse
beizufügen . Linge «
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
auf der Rückseite Name
und Nnschrift des Be »
werbers tragen .

Der verlaz .

Patenthosenknöpfe . . otzd .

„ , . t schwarz mit u .

Mosenknopfe ohneschnftotz .

Altpapier B Metalle u Alteisen

Heinrich Bauer , Werderstr . 3

Zwei Wohn¬
schlafzimmer

in gut . Hause ,
an bess . Herrn
od . Dame . evtl .
Ehepaar zu vm .
Bad . Telephon .

Steiukamv ,
Adolfsallee 3 , 2 .

Babnbofsnäbe
sev . gut möbl .
Zimmer an Ber .
zu vm . Albrecht -
straße 21 , 2 .
Gut möbl . Zim .
in kl . Haushalt
bill . zu vermiet .
Bismarckring 35
2 . St . rechts .

Schön möbl .
iep . sonn .
Zimmer

mit Badegeleg .
zu v . Bismarck -
ring 36 , 1 lks .

Radio ( Allstr . ,
Suver ) b . Her -
mannstr . 5 , H . 2 .

Stehspiegel
für Schneiderin .

Sofa , antiker
Tiroler Schrank
zu verk . Reuter ,

Babnbof -
straße 20 . 2 .

Er . dreiteiliger
Spiegel

2,10X0,60
verstellbar

für Schneiderei
od . dergl ., bill .

zu verkaufen
Rbeinstr . 86 , P ,

Schöner
Kinderwagen

billig zu verk .
Kraft .

Wallufer
Straße 6 . 3 .

Mehrere
Fahrgestelle

für Pferde¬
kutschen und
leichte Wirt¬
schaftswagen
günst . abzug .
Werner & Mertz

Akt .- Ees .
Erdalfabrik

Mainz .

werden in Zahlung genommen im :

Letzter Termin am 14 . 8 . 1937 . Näheres bei

Eiserne

WmiielllWe
billig zu verk .

Reichel ,
Körnerstraße

Schuhgeschäft .
f Händler - Bertimse |

Md .

SWümmer
in Mahagoni ,

Birke u . elfenb . ,
von 150 .— an ,
Tochterzin - mer ,

feegr . , 95 .— ,
Küchen , natur «
las . u . elfenb . ,
von 55 .— an ,
Kleider - und

Sviegelschränke
Waschkommoden
Betten . Mair . .

Federzeug
Schreibtisch mit
Gefiel 42 .- . Aus -

zugt . . Raucht . ,
Sofa . Eouche
Chaiselongue

u !w . bill . zu vk .

summt
Schwalbacher

Straße 57 .
Roßhaar

bill . Metallbett . .
Mairatzey , weiße

Möbel , Küche
bill . zu verkauf .

Holland .
Sedanstraße 5 .

Damen -Rad , wie
neu . 20 Mk . zu
verk . Mauritius -
str . 14 . Vdh . 3 .

Junges
Hausmädchen

wird in Pension
gesucht

Bad Schwalbach ,
Badweg 9 .

Tel . 305 .
Zuverlässige

fleißige

Monats -

Frau
werktags v . 8 6 .
10 oder 8 — 11 %
in kl . Haushalt

gesucht .
Vorzustellen

werktags 12 - 14 .
Dr . Freyburger ,

Oestricher
Straße 6 .

Mimlichv ParstiM \

Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33 .2l .
8t . mbl . Sinu , 1
od . 2 Bett . frei .

Rherngauer
Str . 5 , Hochpart .

Damen -uIinderstTumpfliatter12
°
^ 8 - •>

u . i 500 Mtr ., 3fach , «WA „

Nähgarn $chw . u . wß . Rone

Nähseideschw
-’ SKSSu 4 ^

EdelgamfürHandÄcthr - 48 ^

Baumwolltwist
schw ‘ 10

Seidenglanitwistsa2o Ä . 16

Sockenhalter 9Upaar
°S 25

Hatte grau70 CmXl1LaCgme 28 ^

jSewerblichw Persona! I
Ruhiges solides

HMMcher -

Ehepaar
in geordneten

Verh . . z . 1 . 10 .
ges . Nur solche
mit erstklassigen
Empfehl , wollen
stch melden unt .
S . 900 T .- Verl .
Jg . Hausbursche

( Radfahrer )
Kost im Hause ,
fof . gesucht .

Kauueuberg ,
Schiersteiner

Straße 13 .

2 - 3immet -

Teil - Wohn .
und Wohnküche .
Ecke Langgafie f .
45 .- mtl . Fest¬
miete r . 1 . 9 . zu
vm . Tel . 22456 .

$ 611 . , 500 ccm

generalüberholt
verkauft sofort

Hermannstr . 20 ,
1 rechts

Damen -Rad
Halbball . , f . neu .
b zu verkaufen
Walramstr . 13 ,

2 rechts .
Hrn .- Fahrrad
zu verkaufen

Dotzheimer
Straße 37 . 1 lks .

Blutkreislauf - Tee
verschafft ruhigen Schlaf,ist erprobt bei Ver¬

kalkung,Beklemmung,Atemnot , Herzklopfen ,
Kopfweh , Schwindel , Unfähigk . klar zu denk . ,

Gemütsverstimmung , a . harnausscheidend

Wiesbadener fleben

lfräulcr - u . Reiormhöusöiirturm
P. Blumenthal , Marktstr . 13

Adolfsallee 47 ,
Park , sch. möbl .

Herren - Schlafz .
of . zu Perm .

Alvrechtstr . 33,1 ,
möbl . Zim . z . v .
Dotzh . Str .18Ll .

möbl . Zim . 4 .50

Eoebenttr . il ,2 L
gut mbl . Z . frei

M . 3 „ fep .. 3 .—
Schachtstr . 12 , 1 .
Sehr schönes gut
mobl . Zimmer

z. 1. 9 . zu verm .
Sanersteiner

Str . 13 . Hochp . I

Möbl . Mans .
mit Kochofen zu
verm . Kavellen -
str . 9 , 1 rechts .
Mbl . Z . 3 Stieg ,
lks ., Karlstr . 2 .

Karlttr . 28 , B . 1 ,
3 gr . Zimmer ,

Küche , Keller
Manf . , neu ber -
aer . , ab fof . od .
später zu verm .
Festm . 60 .— . N .
Mittelb . , Büro .

Karl -Ludwig -
Straße 7

3 -Zim . -Wohn .
zum 1 . 9 . oder
1 . 10 . zu verm .
Näheres b . R . A .
Dr . Wollweber ,
Kirchgafie 74 . 1 .

Motorrad
350 ccm .

17 000 sei . . zr >
vk . Schulberg l ! i
Hinterh . 2 r .

Neues Serren -
Fabrrad

mit Lampe
Bosch - Dynamo

bill . zu verkauf .
Rheinstr . 86 , P .

Kinderwagen
g . erb . , bill . zu
verk . 6 bis 8 Uhr

Schwabacher
Str . 41 , M . 1 l .

Zur Einrichtung
gebr . Möbel

gesucht . Ang . u .
D . 900 an T .-B .

W . oder beige
Kinderwagen

ges . Preisang . u .
F . 901 T .-Verl .

Solventer Käufer sucht sofort

2 - FamMerryaus
enthaltend in ieitem Geschoß 4 bis
5 Zimmer nebst Küche . Bad und

Zubehör . Warmwasserheizung .
Ruhige schöne Wohnlage .

Nähe Autobus - Haltestelle Beding .
Zuschriften nur von Besitzern er¬
beten unter N . 9139 an Anzeigen¬
frenz . Mainz .

Sonn . , moderne
4 - Zim .-Wohn . ,

mögl . m . Ztrl . -
Seiz . . von mb .
Beamtenfam . zu
miet . ges . Preis¬
ang . u . L . 899
an Tagbl .-Verl .

Künstlerin
( Pian .) s. b . allst .
geb . D . gr . I . Z . ,
ev . m . Nebenr .
Preisangeb . u .
I . 896 an T .-V .

Gesucht
zuverläss . ebrl ..

in allen Haus¬
arbeiten erfahr .

llliiniMii
mit guten Koch -

fenntnifien .
Vorzustellen bis
11 Ubr . 2 bis
4 Uhr und nach

7 llbr
Sonnenberger
Straße 39 , 2 .

Tüchtiges

leimmiin
f . kl . Saush . gef .

Dr . Kock .
Sartoriusstr . 8 .
In kl . Haushalt ,
3 Pers . , Etagen -
Heiz ., gr . Wäsche
außer Haus , für
ganze od . drei¬
viertel Tage

Alleinmädche «
das zu Hause

schlafen kann ,
gesucht . Zu erfr .
i . T .- Verl . Om
od . schriftl . Ang .
F . 900 T .-Verl .
Saub . ehrliches

Aiieinmädchen
das bewandert
in Küche und
Haushalt ist u .

Interesse am
Hausgarten bat ,
für klein . Haus -
balt in Vorort
von Wiesbaden
zum 15 . Sept .

d . I . gesucht .
Angebote unter

Angabe d . Alters
und des Lohn -
anfvruchs unter
B . 901 T .- Verl .

Mansarden¬
zimmer

aut möbl . . mH .
Haus . Ofen , an
solid , berufstot .
Mieter ab 15 . 8 .

äu vermieten
Schiersteiner

Straße 5 . 1 , r .
— — — — —

Zwei gut möbl .
Wobnschlasz .

mit Kochael . zu
vermiet . Mans ,
fof . frei

Restaurant
Taunusstr . 22 .

Möbl . Mansarde
an berufst . Pers ,

zu vermieten
Friedrichstr . 48 .
Htb . 3 l . , Haas ,
Möbl . Zim . zu
vm . Eartenfeld -
strabe 15 , 1 . St .

2 Froutspitz -
mani . m . elektr .
Licht , mögl . an
allst . Berufst 5 ) .
zu verm . Würtz ,
K .- Fr .- R . 62 . 1 .

Gr . leer . Zim .
mit kl . Nebenr . ,
Wafi . u . el . L „
o . E „ a . eins . P .
z . v . Anzus . v .
10 — 12 u . 3 — 6
Bismarckr .12,3 l .

। Stopfnadeln » st * . . Brief

M Sicherheitsnadeln iSoug . 3

2 blaue Robb . -
Matratzen

1 — 2 Mtr . . va
Roßhaar , hat zu
verkaufen .

Louis Wölfert
Kleine Schwal¬
bacher Str . 14

[ fioiiWie ]
Obst

auf dem Baum
kauft in jeder

Menae
Ernst Hattemer ,

Wiesbaden -
Klarenthal 15 .

Tel . 25389 .

leppity
ca .

10 m gut . Läufer
zu kauf , gesucht .
Schr . Angebote
Platanenstr . 76 .

Suche piano
gegen fof . Dar¬
rah lg . aus Pri¬
vat . Angeb . m .
Preis u . E . 900
an Tagbl . - Verl .

Leica ,
neuwertig .

Schrankkoffer
und

Perserbrücke
zu kauf , gesucht .
Pension Becker .

Wilbelmstr . 17 .

IN
Ml

Einzel '
aller

kauft st
Schm

Schmal
StT " r-

II .

IW
nöbel
Art
ändig
idt

bacher
57 .

Gebrauchtes
Motorrad

bill . zu kauf . ges .
Bis zu 500 ccm .
Preisang . unter
H . 901 T .-Verl .

M
. lchncidcr ।
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Wirischafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Aus der rhein - mainischen Wirtschaft .

25 % ige llmsatzsteigeruug in der Schaumweinindustrie .
3n der rhein -mainischen Schaumweinindustrie , in der

über die Hälfte des deutschen Schaumweins erzeugt wird ,
haben sich die Absatzoerhältniffe im 1 . Halbjahr 1937 gegen¬
über dem gleichen Zeitraum des Vorjahres mengenmäßig um
annähernd ein Viertel , wertmäßig um etwas weniger , gebes -
ftrt . Die von den Kellereien angestrebte Verbreiterung der
Achatzbasis — Schaumwein als Volksgetränk — hat mithin
beachtliche Erfolge erzielt . Man hofft diese in der zweiten
Hälfte des Jahres zu erhalten und noch zu vergrößern .
Ebenfalls günstig waren die Absatzoerhältniffe fürVrannt -
w e i n . Die vorjährigen Umsätze konnten vereinzelt über¬
schritten werden . Zum Teil ist die Belebung auf das Vrenn -
verbot für Getreide zurückzuführen .

Sefriehigenbe Beschäftigung ijt der Leder - und Schuh -
rndustrre .

Die bedeutende rhein -mainische Lederindustrie leidet
weiterhin unter nicht ganz genügender Zuteilung von Roh -
WC!IC ’ ^ besondere ausländischer Herkunft . Das wirkt sich
auch auf den Export von fertigen Ledern aus , der nicht mehr
nn bisherigen Umfang durchgeführt werden konnte . Für den
^ nlandsmarkt . insbesondere für die Bedürfniffe des bezirks -
erngeseffenen Lederwaren - und Reiseartikelgewerbes , war die
Lederwarenindustrie zufriedenstellend beschäftigt . Aufträge
lagen genügend vor . Sie ermöglichten einigen Spezial -
detrieben volle Ausnutzung der Arbeitsmöglichkeiten . Die
Schuhindustrie berichtet über einen lebhaften Auftrags -
emgang , der die gänzliche Auswertung der Kapazität auch
für die nächsten Monate sichert . Bei der Hausschuhindustrie
herrschte mit Einsetzen des schönen Wetters eine plötzlich auf¬
tretende Nachfrage nach Sommerartikeln . Zur . Einführung
neuer deutscher Werkstoffe werden laufend Versuche unter¬
nommen , die indessen nur z. T . erfolgreich sind , da für ver¬
schiedene Zwecke geeignete Werkstoffe noch nicht gefunden

Spiegel der Wirtschaft .

Die Schamottewerke Karl Fließen AG ., Grünstadt ,
haben die seit 5 Jahren stilliegenden Westerwälder
Schamotte - undSilika - Werke in Elz bei Limburg
erworben , um sie nach Möglichkeit noch in diesem Jahre
wieder in Gang zu setzen .

Für 1936 weist die Süddeutsche Jmmobilien -
g e s e l l sch a ft , AG ., Frankfurt , einen Neuverlust von
117 436 RM . ( i . V . 100 277 ) aus , wodurch sich der vorzu¬
tragende Verlust auf 2,91 Mill . RM . erhöht . Der Neu¬
verlust stammt mit 45 419 RM . aus Verkäufen und mit
72 017 RM . aus Betriebsverlusten .

Die NassauischeKleinbahn , AG . , mit Firmensitz
in Berlin , die in Heffen - Naffau einige Schmalspurbahnen
unterhält und an der die AG . für Verkehrswesen , sowie
öffentlich - rechtliche Körperschaften des Bezirks beteiligt sind ,
verzeichnet 1936 einen Neuverlust von 58 620 RM . Damit
steigt der Gesamtverlustvortrag auf 2,047 Mill . RM . Die
Betriebseinnahmen stellten sich auf 243 000 RM ., die Be¬
triebsausgaben auf 254 000 RM . Bei einem Grundkapital
von 6,236 Mill . RM . erscheinen Verbindlichkeiten mit 1,008
Mill . RM . Andererseits wird das Anlagevermögen mit
5,095 Mill . RM ., das Umlaufsvermögen mit 0,083 Mill . RM .
angegeben , worin ein Posten Fehlbetrag im Erneuerungs -
fonds mit 0,081 Mill . RM . enthalten ist . Die HV . hat den
Abschluß bereits genehmigt .

Im Laufe der letzten sechs Jahre konnte die deutsche
Auslandsschuld von rund 24 Milliarden RM . auf
weniger als 11 Milliarden RM . vermindert werden .

Die Zahl der chemischen Betriebe hat sich von
16 099 im Jahre 1935 auf 16 469 im Jahre 1936 erhöht . Die
Zahl der Beschäftigten stieg von 367 031 auf 413 970 . Die
Summe der Löhne und Gehälter aller Versicherten stieg von
924,87 auf 1046,47 Mill . RM . •

Der Index der Aktienkurse liegt in der Woche
vom 2 . bis 7 . August mit 115,85 etwas höher als in der Vor¬
woche mit 115,60 . Gegenüber dem Monatsdurchschnitt Juli
mit 114,56 ist eine Steigerung um fast 1,3 zu verzeichnen .
Am stärksten ist die Steigerung bei den Handels - und Ver¬
kehrsunternehmen , die gegenüber dem Monatsdurchschnitt
Juli ( 117,95 ) um 2,23 auf 120,18 gestiegen sind .

Die 2,025 Mill . RM . Aktien . der Vereinigte Groß¬
almeroder Thonwerke , AG ., Großalmerode , werden
jetzt im Frankfurter Freiverkehr gehandelt . 1937 war der
Geschäftsgang bei dem Werk bis jetzt zufriedenstellend . ( 1936
4 % Dividende .)

Die Stahlwerk Mannheim , AG . , Mannheim ,
steigerte 1936 erneut ihren Umsatz . Aus 98 793 RM . Rein¬
gewinn sollen 5 % Dividende gezahlt werden .

werden konnten . Das Exportgeschäft liegt nach wie vor
ziemlich schwieria weil es nur selten möglich ist , Preis¬
erhöhungen durchzusetzen , die der Verteuerung des Roh¬
materials auf dem Weltmarkt entsprechen .
Erhöhter Auslandsabsatz in der chemisch -pharmazeutischen

Industrie .

. 2n der chemisch -pharmazeutischen Industrie besserte sich
der Geschäftsgang in den Monateit April bis Juli 1937

Aurch die Zunahme des Auslandsabsatzes . Ausländische
Nohstoffe sind z. T . teurer geworden . Die Preiserhöhungen
gegenüber dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres
können indeffen alles in allem als nicht wesentlich be¬
zeichnet werden . Auf dem Gebiet der K u n st h a r z e ist noch
alles in der Entwicklung begriffen . Die Umstellung von
Natur - auf Kunststoffe nimmt längere Zeit in Anspruch . —
Die schöne Witterung und der Beginn der Ferienzeit haben
sich auf die P h o t o ch e m i e belebend ausgewirkt . Sowohl
bei den Photo - als auch bei den Röntgen -Märkenartikeln sind
Bestrebungen im Gange , die Preise herabzusetzen . Die Kon -
kurrenz der ausländischen Fabriken , ganz besonders der
italienischen Firmen im Mittelmeergebiet , wird durch die
Unterbietungen infolge der Währungsabwertung immer
starker . In der Gummi - Industrie hat sich der Beschäf¬
tigungsgrad nicht geändert . Ein Mangel an Fachkräften
macht sich insbesondere bei Technikern und Chemikern bemerk¬
bar . Vor allem für die Entwicklungsarbeiten in Buna und
anderen Werkstoffen fehlt es an ausgebildeten Chemikern
sowie an Technikern und Meistern . In der Reifen -
i n d u st r i e war es nicht möglich , die Fabrikations -
Kapazität voll auszunutzen , obwohl der Bedarf an Kraft¬
fahrzeugreifen durch die weitgehende Motorisierung immer
größer geworden ist . Die Reisenfabriken haben als wichtige
Zubehörindustrie technische Neuerungen und maschinelle Um¬
stellungen vorgenommen , um ihre Fabrikation immer stärker
auf die Verarbeitung deutscher Roh - und Werkstoffe einzu¬
stellen . Der Export konnte , allerdings zu gedrückten Preisen ,
erheblich gesteigert werden .

Markiberichle .

Frankfurter Getreidegrogmarkt .

Frankfurt a . M . , 11 . Aug . Es notierten ( Getreide
je Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in RM : Weizen ( W 13 )

- 204 , ( W 16 ) 207 , ( W 19 ) 211 , ( SB 20 ) 213 , Roggen ( R 12 )
187 , ( R 15 ) 190 , ( R 18 ) 194 , ( R 19 ) 196 Großhandelspreise
der Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — ,
Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812 ( W 13 ) 29 .70 , ( W 16 )
29 .80 , ( W 19 ) 29 .80 , ( W 20 ) 30 .15 , Roggenmehl , Type 1150
( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus
0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizen¬
kleie ( W 13 ) 10 .75 , ( SB 16 ) 10 .90 , ( SB 19 ) 11 .10 , ( W 20 )
11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 ,
( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Soja¬
schrot — , Palmkuchen — , Erdnußkuchen — , Treber , getr .
14,00 Höchstpreis ab Erzeugerstation , Trockenschnitzel — ,
Heu , alte Ernte 5 .50 , neue Ernte 4 .60 — 4 .80 , Heu , draht¬
gepreßt , alte Ernte 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , draht -
gepreßt 3 .00 , ditto gebündelt 2 .20 — 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

Von den Heutigen Börsen .

Berlin , 12 . Aug . ( FM .) Tendenz : Aktien unein¬
heitlich , Renten freundlich . Die Aktienmärkte
boten auch heute wieder ein ziemlich farbloses Bild . Eine
bestimmt ^ Tendenz vermochte sich nicht herauszubilden , da
schon Mindestschlüsse genügten , um die Notierungen nach der
Plus - bzw . Minnsseite zu beeinsluffen . Man gewinnt den
Eindruck , daß die Kuliffe nach der vorangegangenen Ent¬
lastung vereinzelt Rückkäufe fortnimmt , diese aber
meist nicht behaupten kann , da die zweite Hand fehlt . Unter
diesen technischen Voraussetzungen vermochten auch die
günstigen Wirtschaftsmeldungen keinen Einfluß zu ge¬
winnen . Am Montanmarkt fielen Stolberger Zink mit einem ,
erneuten Rückgang um , 1 ’/ » % auf , während Steigerungen
um Prozentbruchteile den Markt charakterisierten . Braun¬
kohlenwerte wurden auf Vortagsbasis gehandelt . Von Kali¬
aktien waren Kali -Chemie auf kleinen Bedarf nahezu 3 %
fester . Am chemischen Markt konnten Farben einen Anfangs¬
verlust sogleich wieder wettmachen . Mit nennenswerten Ab¬
weichungen gegen den Vortagschluß sind nur noch Berger
( plus 1 % ) und Reichsbank ( plus VA % ) , andererseits Felten
mit minus 1 , und Karstadt mit minus 1 % % zu erwähnen .
Am Rentenmarkt zogen Reichsaltbesitz um 7 % Pfg . auf 128,20
an . Dagegen ermäßigten sich llmschuldungsanleihe um %

’
%

auf 94 % . Kleines Angebot lag auch in Wiederaufbauzu¬

schlägen von ( minus % % ) Reichsschuldbuchforderungen ,
Fälligkeiten 1938 , waren um % % gebessert . Für Blanko -
tagesgeld wurden - unveränderte Sätze von 2 % — 2 % % ge¬
nannt . Das Pfund errechnete sich mit 12,41 , der Dollar mit
2,491 , und der Franken mit 9,34 .

Frankfurt a . M ., 12 . Aug . ( Drahtbericht .) Tendenz :
Freundlich . Die Börse lag weiterhin sehr still , die
Grundtendenz war aber etwas freundlicher . Der berufs¬
mäßige Handel zeigte im einzelnen mit kleinen Kundenauf¬
trägen wieder etwas Kaufintereffe . Eine nennenswerte Aus¬
wirkung auf die Kurse ergab sich aber kaum . Am Aktien¬
markt lagen Reichsbank verhältnismäßig fest mit 215 %
( 214 ) , ebenso Deutsche Linoleum mit 167 % ( 166 % ) . Von
Montanwerten gewannen Hoesch % %>. Farben erreichten
wieder den Vortagsstand von 167 % nach anfangs 167 % bei
leicht belebtem Geschäft . Elektroaktien lagen lehr ruhig und
zumeist unverändert . Im einzelnen kamen Daimler mit un¬
verändert 142 , Bemberg etwas schwächer mit 156 % ( 157 % )
zur Notiz . Der Rentenmarkt lag im ganzen wenig ver¬
ändert . Nach Pfandbriefen erhielt sich Nachfrage Reichs -
altbesitz lag 10 Pfg . höher mit 128,20 , Kommunalumschul¬
dung mit 94 % unverändert . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 11. August . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

10. Aug . 1937 11. Aug . 1937
Geld Briet Geld Brief

Aegypten . . 1 ägypt . £ 12 .705 12 .735 12 .70 12 . 73
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .752 0 .756 0 .752 0 .756
Belgien . . . . 100 Belga 41 .86 41 . 96 41 . 89 41 . 97
Brasilien . . . . . 1 Milr . 0 . 166 0 . 168 0 . 166 0 . 168
Bulgarien . . . 100 Leva 3 . 047 3 . 053 3 .047 3 . 053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Dänemark . . . . . 100 Kronen 55 . 38 55 .50 55 .36 55 . 48
Danzig . . . 100 Gulden 47 .00 47 10 47 00 47 . 10
England . . 1 £ Sterling 12 .405 12 .435 12 40 12 .43
Estland . . 100 estn . Kr . 67 . 93 68 . 07 67 .93 68 . 07
Finnland . 100 finn . M. 5 .485 5 .495 5 .485 5 .495
Frankreich . . . 100 Fr . 9 .341 9 .359 9 .336 9 . 354
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 .357
Holland . . . 100 Gulden 137 . 17 137 .45 137 .21 137 .49
Island . . . 55 .45 55 .57 55 .43 55 .55
Italien . . 13 .09 13 . 11 13 . 09 13 . 11
Japan . . . Yen 0 .721 0 .723 0 721 0 .723
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 . 694 5 .706 5 . 694 5 . 706
Lettland . . . . 100 Latts 49 .00 49 . 10 49 .00 49 . 10
Litauen . . e . . . . 100 Litas 41 .94 142 .02 41 .94 42 . 02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 62 .32 62 .46 62 .32 62 .44
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 . 9b 49 .0b 48 . 95 49 .05
Polen . . . . . 100 Zloty 47 .00 47 . 10 47 00 47 . 10
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 .265 11 .285 11 .26 11 . 28
Rumänien . . . 100 Lei ——— _____._________
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 .96 64 .08 63 .93 64 .05
Schweiz . . . . . 100 Fr . 57 .13 57 25 57 .15 57 27
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 16 . 98 17 . 02 16 .98 17 .02
Tschechoslowakei . 100 Kronen » . 651 8 .669 8 .651 8 . 669
Türkei . . . . . 1 türk . £ 1 . 978 1 .982 1 .978 1 . 982
Ungarn . . 100 Pengö —- — ———
Uruguay . . 1 Gold .-Peso 1 .469 1 .471 1 .474 1 .476
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .489 2 .493 2 .489 | 2 .493

Steuergutscheine .
10. 8. 37 11. 8. 37 10. 8. 37 11. 8. 37

e e e e e « 1934 103 .75 103 .75 ■ —..... 1937 115 .75 115 .75
1935 107 .75 107 .75 ..... 1938 117 — 117 .—1936 111 .75 111 .75 Verrechn .-Kura . 111 .20 111 .20

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .
Die Reste des europäischen Hochdruckgebietes werden

werter abgebaut , so daß sich eine gleichförmige Luftdruckver -
terlung herstellt . Letztere wird das Eindringen bzw . die Neu¬
bildung von Tiefdruckstürungen begünstigen , so daß mit zu¬
nehmender Neigung zu Gewitterbildung gerechnet werden
kann .

Witterungsanssichten bis Freitagabend : Wolkiq
bis aufhetternd , verstärkte Neigung zum Austreten einzelner
teilweise gewittrrger Niederschläge , warme veränderliche
Winde .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stöbt . Forschungsinstitut . )

11. Aug . 1937 : Höchste Temperatur : 26 4.
Tagesmittel der Temperatur : 22.5.

Datum 11. August 1937 12. Aug .

Crteseii 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
xiuii - V
druck { auf O1- und NorniaUchroere . . 751.6 749.8 749.2 749.5red . 1
Lufttemperatur (Celsius ) ....... 19.7 25.8 22.2 19.1äielatioe Feuchtigkeit lUlrryente ) . . . . 70 49 58 74
Windrichtung und . Stärke ...... NNW 1 ONO 2 N 1 Stille
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . . —
Wetter ............. ... Vibebeäl ' / .bedeckt heiter -/-bedeckt

12. Aug . 1937 : Niedrigste Nachtiernveratur : 17. 4.
Sonneascheindauer am 11. Aug . 1937:

vormittags 6 Std . — Min . nachmittags 2 Std . 30 Min .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse
Banken 10. 8. 37 H . 8. 37

A . D . Creditanstalt 99 .88 99 . 13
D . Eff .- u .W .-Bank 89 .— B8 .75
Frankf . Hyp .-Bank 122 .— 121 .88
Pfalz . Hyp .-Bank . 109 .25 108 .75
Reichsbank . . . 215 .— 214 .50
Rhein . Hyp .-Bank 156 .25 156 .25

Verk . - Untern .
Hapag ..... —.—
NordUoyd . . . . 93 — 94 .63

Industrie
Aschaffenb . A .-Br . — .—

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .

151 75 -
101 50 101 .—

Bast , Nürnberg . . —.—
Bayer . Spiegelglas . 62 .- 62 —
Bemberg . . . . 157 .— 157 . -
Bremen -Besigheim . —.— —
Brown,Boveri & Co. 137 . 7 b 137 .-
Buderus ..... 130 .75 130 —
Cem ent Heidelberg 167 .37 167 63

Karlstadt .
Chem . Albert . . . 144 - 142 50
Daimler -Benz . . . 142 — 141 . 50
Deutsch Erdöl . . 150 .50 151 —
Dtsch . Gold n .Silber 268 — 267 .50
Deutsch . Linoleum 167 — 166 .50
Dvckerhoff &Widm . —.—
Elektr . Liefer .-Ges . 136 .50 136 .50
Elekt .Licht rnKraft - e— 157 .50
Eschweiler . . . .

119 7̂5Eßlinger Maschinen 118 . -

10. 8. 37 IlL 8 . 37

Faber & Schleicher 102 — 102 .—
I. G. Farbenindust . 167 88 1to7 . 25
Feinmechan .Jetter . 106 .25 106 —
Fel ten &Guilleaume 141 .75 141 50
Goldschmidt Th . . —.- —.—
Grün & Bilfinger . 269 .50 — .—
Hanfwerke Füssen — ,-
Harpener . . . . — . —
Hindr . Auffermann

149 .75 150 —Hochtief .....
Holzmann , Phil . . 153 37 153 . 37
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . . 139 . 25 140 —
Kalichemie . . . 158 .88 — .—
Kali Aschersleben . — 120 . 50
Klein , Schanzl .&B . 147 — 147 .-
Knorr Heilbronn . 247 —
Konserven Braun . 101 50 101 -
Lahmey er & Co. .
Laurahütte . . . 21 .25 21 25
Lechwerke . . . . 116 25 115 —
LindeEismaschinen 182 .- 180 75
Lokom . Krauß . . 141 .50
Mainkraftwerke 95 . 50 55 50
Mainzer Aktien -Br . 58 .50 88 .50
Mannesmann , 125 50 125 .bO
MansfdderBergbau —.—
Metallgesellschaft . 159 .— 158 .75
Miag Mühlenb . . . —
Moenus ..... 122 .75 122 . 50
Motoren Darmstadt 118 118 . -
Neckarw . Eßlingen 118 — . 18 -
Nordw . Kraft . . — — —,—
Park -u.Bürgerbräu 125 - 1 25 .—
Rh Braunk . u Brik . — , _

152 — 152 —Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke 157 .75 157 —
Riebeck Montan . j —.— — .

Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Tack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Hakirp .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .I îef .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner ,
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ Vers .
Mannheimer Vers .

Renten
5®/eReichsaiLl . v . 27
y/Z/e Yonganleihe .
Aul .-Ausl . (Altbes . )
4e/0Schutzgebiet . 13
W/oWiesb .St .v .28
W/e Pr .L .Pfbr . 19
WA . „ . . 10
4' / »*/. 21
4l/, */e „ Korn . 20
47 ? /. „ 6
47 »7eN .I<b .Gold 1
47 . 7 . „ „ 2

10. 8. 37 11. 8. 37 10. 8. 37 11. 8. 37
150 — 149 .25 41/,,/ «N . Lb .Gold 3 100 — 100 . —

—.— —- —— 4*/.’/. 8, 9, 10 100 .— 100 .——.— 203 .- 4*/, °/..... 11 100 — 100 .—
126 .50 126 .— 4' /. °/ . „ .. 6,7 100 .— 100 —
110 .75 110 .75 4■/, •/, , 12, 13 100 . - 100 —

—. 4*/. ’/. „ „ 4-5 1 00 .— 100 —
217 .25 217 - 5 ..... Ist. 101 .55 101 .75
154 — 154 .— 4*/, ' / , „ G.-Kom .l 98 75 98 .75
206 .— 206 .- 4*/, "/. „ „ 5 98 .75 98 .75

—. — — 4*/.“/. „ 6,7,8 98 .75 98 .75
121 - 121 .— 4>/, •/. „ „ 2 98 75 98 .75

4' /, °/. „ „ 9,10 98 75 98 . / 5
—r-.— 120 .5Q 4‘/>7 ..... 3 98 . 75 98 .75

151 — 151 — D. Kom . Sam . Anl . 134 13 134 . 13
—.— —.— do . ohne AusL 48 . 50 48 25

121 — —e— I. G. Farben -Bonds 134 .25 134 .37
164 .50 163 . 50

Berliner Börse

Banken

271
*
— 270 Bank f. Brauindust . 140 — 140 —

Ber iner Hdls .-Ges . 1ö6 — 136 —
Corn.- u.Priv .-Bank 117 75 117 63
Dedi -Bank . . . . 125 — 125 —
Dresdner Bank . . 10ö .— 105 .—

101 .80 101 .80 Reichsbank . . . 215 .— 214 .25
1U5 .25 105 15
128 .20 128 .10 Verk . - üntern .

1 1 .bG 11 . 50 AG . füTVerkehrsw . 128 . 13 128 .37
99 50 A.Lokalb . n.Krftw . —.— —.—

99 .75 99 .75 D. Reichsbahn Vz. 128 .13 127 .75
99 .50 Hapag ..... 88 . 50 88 . 50

—.— NordUoyd . . . 94 .50

13u
*
- 10 ^ Industrie _ 1

100 - 100 .— Akkumulatoren . 228 - |228 —

AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J - Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . •
Buderus . . . .
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . ,
Conti -Gummi * e
Daimler -Benz . . ,
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . « •
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel .
Dt . Linoleum . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief . -Ges . .
Elekt .IJcht u .Kraf t
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . .
Fel ten & Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpen er . . . .
Hoesch . . . . .

Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse Bergbau . . .

10. 8. 37111. 8. 37
131 . 13 131 . 13
152 . 50 : —
136 .50 136 —
150 — 149 .—
157 . 50 157 .—

iss
*
— —

218 . 50 218 25
171 .50
130 —
116 .75
163 —
190 . 13
141 .50
123 50
118 .50
150 .75

166 ^13

,151 . 13
184 .25 184 .75

130 .—
11750
163 .25
191 -
141 .88

119 .
'
-

150 .75

165
*
50

150 —

87 .25
191 . 75
136 . 37
156 .37
168 . 25
149 -
142 .—
155 .25
151 .—
158 .—

87 5̂0

136 13
156 .88
167 .75
149 —
142 . 50
155 .—
149 .75
157 50

179 . 50 180 -
125 . 25 125 .25

94 .— | 93 .50
1172 .50

Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Koksw . Oberschi . .
Lahnmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann .
Mansfeld . Bergbau
Masch .-Bau -Unt . .
Marinilianhütte .
Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . mBrikt

,, Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u .Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht .
Wasser Gelsenkirch
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellsto .i Waldhof .
Kolonial
Otavi -Mmea . . .

10. 8. 37
141 .50
158 .75
120 —
136 .75
165 .75

21 .37
132 .37
125 .25
150 .—
150 .75

11. 8. 37

.142 .25

137 .—
1 = 6 .25
130 . -

21 .37

1 25 —
150 . —
151 .75

117 7̂5

13N37
158 .-
135 . 13
149 63

158 25
190 .—
117 .25
233 .25

157 13
134 .75
149 .75

146 .25
164 .50
>76 . oO

218 25
137 .25
104 .50

12063
145 25

60 -
120 .50
163 .25

163 .50
146
163 50
176 25
218 .-
1 - 8 .25
103 .25

120 5̂0
145 .
171 .75

59 . 88

164
'
—

3 » .- 38 .25
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